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EttErsbErg-Journal

Lieber Bewohnerinnen
und Bewohner,

für das Jahr 2023 wünsche ich Ihnen 
viel Freude, Glück, Zufriedenheit 
und das alle Wünsche, die Sie sich 
gestellt haben, in Erfüllung gehen.
Möge das Jahr 2023 nicht so viele 
negative Schlagzeilen bereithalten 
wie das vorangegangene Jahr und 
für uns alle ein erfolgreiches Jahr 
werden.

Auch in diesem Jahr wollen wir an 
der Weiterentwicklung unserer Ge-
meinde als Lebens- und Wohnort 
arbeiten.

Wenngleich die Zusammenarbeit mit 
allen politischen Gremien und Man-
datsträgern ausgesprochen gut und 
lösungsorientiert ist und der Wille 
bei allen zur Erfüllung von Wün-
schen der Orte geprägt ist, kollidiert 
dies jedoch mit den zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmitteln unter 
Betrachtung deutlich gestiegener 
Ausgaben in vielen Teilbereichen 
und spürbar größeren Belastungen 
vor Ort.

Mit großem Engagement aller Betei-
ligten, ob Mitarbeiter der Verwaltung 
oder der Mitglieder des Stadtra-
tes die Aufstellung des Haushaltes 
für das Jahr 2023 im momentanen 
Schwerpunkt liegt, gestaltet sich 
dieser Prozess als äußerst schwie-
rig. Allein die Beobachtungen der 
Haushaltsaufstellung im Landtag 
und der noch nicht beschlossene 
Haushalt des Kreises als Grundla-
ge für unsere Haushaltsplanungen 
zeigen die Herausforderung, vor der 
wir alle stehen.

Der ab diesem Jahr beginnende 
Breitbandausbau für jeden Haus-
anschluss in jedem Ort unserer 
Gemeinde als 100%iger Flächen-
ausbau für die Zukunft unserer Ge-
meinde ist wichtig und notwendig. 
Der Breitbandausbau wird nicht 
benötigt, um vielleicht online zu 
shoppen, wofür eine Bandbreite von 
1 Gb je Sekunde nicht notwendig 
ist. Notwendig ist dieses für in der 
Zukunft liegende Lebensverbes-
serungen, die Auswirkungen auf 
unser tägliches zukünftiges Leben 
haben werden. Gerade das Home-
Schooling oder mobile Arbeiten von 
zu Hause hat gezeigt, dass stabile 
und leistungsfähige Breitbandan-
schlüsse schon hierbei notwendig 
sind. Wer von uns hätte gedacht, 
dass das Smartphone so einen le-
bensverändernden Einfluss auf uns 
hat und für zukünftige Innovationen 
müssen wir daher gewappnet sein.

Der Aufbau eines Pflegenetzwerkes 
wird im Jahr 2023 in Zusammenar-
beit mit der Kreisvolkshochschule 
sowie den ärztlichen und nichtärzt-
lichen Institutionen in unserer Ge-
meinde ebenfalls einen bedeuten-
den Platz einnehmen. Ob gesunde 
und junge Familienangehörige, wel-
che mit der Pflege von Angehörigen 
betraut sind oder ältere Bürgerinnen 
und Bürger, die Pflege benötigen, 
können durch ein vor Ort installier-
tes Pflegenetzwerk profitieren. Das 
zu der Vielzahl der bereits vorhan-
denen medizinischen Einrichtungen 
auch im Jahr 2023 eine Ergotherapie 
und niedergelassene Hebamme zu 
dem Angebot vor Ort dazukommt, 
zeigt die Angebotsvielfalt in unserer 
Gemeinde.

Dass das Leben in unseren Orten 
auch zukünftig lebenswert und be-
zahlbar bleibt, hängt auch mit der 
Finanzierbarkeit der energetischen 
Versorgung zusammen. Im Jahr 
2022 sind viele Gespräche zur Ab-
wägung von Handlungsmöglichkei-
ten erfolgt und im Dezember habe 
ich hierzu auch in einem engen Aus-
tausch mit der Umweltministerin ge-
standen. Nur durch Windräder und 
Fotovoltaikanlagen allein gelingt kei-
ne Energiewende. Zur Betrachtung 
muss losgelöst von allen Sektoren 
die Verfügbarkeit geprüft werden. 
Zu dem eben genannten muss auch 
Geothermie, Biogas, Nahwärmenet-
ze, Abwärme von Kläranlagen, aber 
auch fossile Brennstoffe betrachtet 
werden.
Das nunmehr die Energiewende 
auch auf die Kommunen runter-
gebrochen wird, welche weder als 
Energieversorger agieren oder einen 
Energieversorgungsauftrag haben, 
zeigt auch hier die zunehmende 
Belastung der Verwaltung mit nicht 
originären Aufgaben.
Diese Herausforderung ist eine Her-
kulesaufgabe und nicht innerhalb 
von ein bis zwei Jahren abgeschlos-
sen. Ebenfalls müssen dabei auch 
alle Orte betrachtet werden und 
die Fokussierung darf dabei nicht 
nur auf Quartiersprojekten liegen. 
Genau diesen Schwerpunkt habe 
ich auch der Umweltministerin dar-
gelegt und aufgezeigt, dass wir als 
Landgemeinde gerne als Modell-
projekt für andere Landgemeinden 
bereitstehen.

Somit zeigt sich, dass auch das Jahr 
2023 mit großen Herausforderungen 
beginnt. Ich bin jedoch optimistisch, 
dass dieses auch gelingen kann.
Für das vor uns liegende Jahr wün-
sche ich Ihnen alles erdenklich Gute 
und verbleibe

mit freundlichen Grüßen

Ihr
Bürgermeister
Thomas Heß
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Telefonverzeichnis
E I N W A H L :  0 3 6 4 5 2  /  7 8 5 - _ _ 

Hauptverwaltung Finanzverwaltung & 
Kindertagesstätten 

Bauhof

Gemeindeverwaltung Am Ettersberg

GEMEINDE AM ETTERSBERG
OT Berlstedt
Hauptstraße 23
99439 Am Ettersberg

Amtsleiter

Herr Horstmann - 34

KITA Vippachedelhausen

Kita „Palmbergknirpse“
OT Vippachedelhausen
Lindenstraße 21
99439 Am Ettersberg

Telefon: 03 64 52 - 7 25 52
Leiterin: Frau Smuda von
Trzebiatowski

stellv. Amtsleiterin

Frau Mruczinski - 15

Lohn & Gehalt

Frau Götte - 19
Frau Schulz - 19

Bürgermeister

Herr Heß - 12

Büro des
Bürgermeisters

Frau Klemin - 30

Amtsblatt
Öffentlichkeitsarbeit

Frau Uth - 10

Bauverwaltung &
Liegenschaften

Amtsleiterin

Frau Biniossek - 14

Grundstücks-
angelegenheiten
Bauanträge

Frau Blau - 18
Frau Necke - 28

Auftragsvergabe
Wartungen
Gebäude-, Energie- &
Klimamanagement

Frau Dietrich-Meiz - 24
Herr Schnell - 44

Kindertagesstätten

Frau Spath - 23
Frau Mruczinski - 25

Steuern & Abgaben

Frau Prager - 11
Frau Rau - 11

Mieten & Pachten

Herr Lange - 37

Kasse

Frau Kropp - 22
Frau Theisel - 22
Frau Seidl - 29

Ordnung & Sicherheit

Amtsleiter

Herr Schorcht - 13

Standesamt

Frau Törmer - 27
Frau Schmidt - 17

Einwohnermeldeamt

Frau Haupt - 16
Frau Schwenkenbecher  - 26

Herr Oertel - 36

Brandschutz
Ordnungswesen
Fundbüro
Baumschutz

Herr Seyfarth - 34

Telefon Zentrale: - 0
Fax Einwohnermeldeamt: - 35
Fax Verwaltung: - 21
E-Mail: info@am-ettersberg.de
Internet: www.am-ettersberg.de

Einwohnermeldeamt
an jedem ersten Samstag
im Monat zusätzlich
von 09:00 – 12:00 Uhr sowie
Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten:
Dienstag
09:00 – 12:00 / 13:00  – 18:00 Uhr
Donnerstag
09:00 – 12:00 / 13:00  – 15:00 Uhr
Freitag
07:30 – 10:30 Uhr

■	 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Am Ettersberg

Anschrift: Gemeinde Am Ettersberg, Berlstedt, Haupt-
straße 23,  99439 Am Ettersberg, Tel. 036452 - 7850

Auflage: 3.966

Verantwortlich für den amtlichen & nichtamtlichen Teil: 
Thomas Heß - Bürgermeister der Gemeinde Am Etters-
berg sowie die Bürgermeister für die zu erfüllenden 
Gemeinden.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Haase Druck, Daasdorf 29, 99439 Am Ettersberg

Erscheinungsweise: In der Regel einmal monatlich, ko-
stenlos in alle Haushalte im Verbreitungsgebiet oder auf der 

Homepage: www.am-ettersberg.de. Auf die kostenlose Ver-
teilung besteht kein Rechtsanspruch. Im Bedarfsfall können 
Einzelexemplare zum Stückpreis von 1 Euro (incl. MwSt) 
zuzügl. Porto bei Firma Haase-Druck bestellt werden.

Verlag/Druck/Vertrieb/Anzeigen
Haase Druck, Daasdorf 29, 99439 Am Ettersberg,
Telefon: 036451 684-11,Fax: 036451 684-21,
E-Mail: info@haasedruck.de

Hinweis in eigener Sache:
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen 
erfolgen gemäß § 27a des Thüringer Verwaltungsverfah-
rensgesetzes gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz 
der Gemeinde Am Ettersberg, www.am-ettersberg.de, 
mittels elektronisch einsehbarer Version des Amtsblattes.

■	NoTrufe beI HAvArIefälleN

 Thür. energienetze GmbH & Co. KG
 Störungsdienst Gasversorgung ✆ 0 800 68 61 177
 Störungsdienst Stromversorgung (24 h) ✆ 0 800 68 61 166
 Kundenservice ✆ 0 36 41 81 71 11 1

 Wasserversorgung 
 Wasserversorgungszweckverband 
 Meisterber. Sachsenhausen ✆ 0 36 43 74 44 45 0
 Störungsdienst ✆ 0 36 43 74 44 0
 Havarie ✆ 0 36 43 744 44 44 

 Abwasserentsorgung
 ANW Nordkreis-Weimar ✆ 0 36 45 1 73 87 88

 störungsdienst / rohrreinigung
 Sömmerda (Entsorgung) ✆ 0171 34 10 26 4 / 0 36 34 62 23 50
 Grammetal (Entsorgung) ✆ 0162 93 24 11 4 / 0 36 43 41 43 54

■	ärzTlICHer bereITsCHAfTsdIeNsT
Mo / Di / Do 19:00 Uhr - 07:00 Uhr des Folgetages
Mi und Fr 13:00 Uhr - 07:00 Uhr des Folgetages
Sa/So/Feiertag 07:00 Uhr - 07:00 Uhr
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: ✆ 116 117
Zahnärztlicher Notdienst - täglich: ✆ 116 117
In lebensbedrohenden Notfällen ✆ 112

■	sCHIedssTelle
Telefon: 036451 - 799924 oder Mobil: 0152 - 29194919

■	polIzeI vor orT
 berlstedt: E-Mail: maik.lenz@polizei.thueringen.de 
  ✆ 036452 71987 oder 0173 3020724
  dienstags 14 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

 buttelstedt: E-Mail: nicole.liebeskind@polizei.thueringen.de 
  ✆ 036451 73460 oder 0173 3020235
  dienstags 14 – 18 Uhr und nach Vereinbarung

■	HIlfeTelefoN

 Gewalt gegen frauen ✆ 0 800 / 116 016
  24h, 365 Tage erreichbar

 Gewalt gegen männer ✆ 0 800 / 123 99 00
  Montag bis Freitag erreichbar

 Kinder- & Jugendsorgentelefon ✆ 0 800 / 008 008 0
  Täglich erreichbar
  Onlineberatung unter:
  www.nummergegenkummer.de

 elterntelefon 0800/111 05 50
  Mo. & Mi. 9:00 Uhr - 11:00 Uhr
  Di. & Do. 17:00 Uhr - 19:00 Uhr 
 
Alle Beratungen sind kostenfrei und anonym!

AnsprEchpArtnEr / hinwEisE
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OrtschAftEn

sElbstständiGE GEmEindEn

orT ANsCHrIfT bürGermeIsTer KoNTAKT spreCHzeIT

GEMEINDE 
BALLSTEDT

Im Dorfe 54, 
99439 Ballstedt

Joachim Pommeranz
Beigeordnete:
Kerstin Surborg

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72247
036452 - 187712
0151 56993428
j-pommeranz@t-online.de

jeden 1. Dienstag 
im Monat
18:00 – 19:00 Uhr

GEMEINDE 
ETTErSBUrG

An der Schule 3, 
99439 Ettersburg

Jens Enderlein
Beigeordneter:
Bernd Kaufholz

Tel./Fax:
Handy:
E-Mail:
Web:

03643 - 421188
01520 9318811
gemeinde-ettersburg@t-online.de  
www.gemeinde-ettersburg.de

jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat
17:00 – 18:00 Uhr

STADT 
NEUMArK

Am Alten Gutshof 1, 
99439 Neumark

Konstantin Pfeiffer
Beigeordneter:
Clemens rösler

Tel.:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72282
0162 7135698
konstantin_pfeiffer@web.de

mittwochs
19:00 – 20:00 Uhr

orT ANsCHrIfT
orTsCHAfTs-

bürGermeIsTer
KoNTAKT spreCHzeIT

BErLSTEDT
OT Hottelstedt / 
OT Ottmannshausen / 
OT Stedten

Berlstedt,
Hauptstraße 24,
99439 Am Ettersberg

Bernd Hegner
Stellvertreter:
Manfred Wagner

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036452 - 72431
036452 - 78521
0157 70488754
buergermeisterberlstedt@outlook.de 

10.01.2023 
16:00 – 18:00 Uhr

BUTTELSTEDT
OT Daasdorf / 
OT Nermsdorf / 
OT Weiden

Buttelstedt, 
Markt 14,
99439 Am Ettersberg

Tobias Volland
Stellvertreter:
Claudia Schirrmeister

Tel.:
Fax:
Handy:
E-Mail:

036451 - 60215
036451 - 73988
0172 3461747
t.volland@email.de

jeden 1. Dienstag
im Monat 
17:30 – 18:30 Uhr

GrOSSOBrINGEN Großobringen, 
Weimarische Straße 48A,
99439 Am Ettersberg

Thomas Heß
Stellvertreter:
Gert Lungwitz

Tel.:
E-Mail:

036452 - 78512
buergermeister@am-ettersberg.de

16.01.2023
18:00 - 19:00 Uhr

HEICHELHEIM Heichelheim, 
Heichelheimer Haupt-
straße 34, 
99439 Am Ettersberg

Joe Streiber
Stellvertreter:
Nicky Schwarz

Handy:
E-Mail:

0178 2041307
mail@heichelheim.de 

jeden 1. Mittwoch
im Monat 
17:00 – 18:00 Uhr

KLEINOBrINGEN Kleinobringen,
Kirchgasse 43,
99439 Am Ettersberg

Christian Albrecht
Stellvertreter:
Nils Allimann

Handy: 
E-Mail:

0172 3662466
kleinobringen@gmx.de

jeden 1. Donners-
tag im Monat
17:00 – 19:00 Uhr

KrAUTHEIM 
OT Haindorf

Krautheim, 
An der Lache 110, 
99439 Am Ettersberg

Christian Meier
Stellvertreter:
Marko Künzer

Handy: 0177 6781012

 

jeden 1. Montag
im Monat
18:00 – 19:00 Uhr

rAMSLA ramsla, 
Ottmannshausener 
Straße 100, 
99439 Am Ettersberg

Dr. Thomas Basche
Stellvertreter:
Holger Haupt

dienstl:
Tel.:
Fax:
E-Mail:

036452 - 72498
03643 - 400230
03643 - 00341
drbasche@gmx.de 

jeden 1. Montag
im Monat 
18:15 – 18:45 Uhr

SACHSENHAUSEN Sachsenhausen, 
Leutenthaler Straße 46 C,
99439 Am Ettersberg

Georg Scheide
Stellvertreter:
Joachim Schaarschmidt

Handy:
E-Mail:

0176 18222256
georg.scheide@web.de

jeden 1. Mittwoch
im Monat 
17:00 – 17:30 Uhr

SCHWErSTEDT Schwerstedt, 
An der Pfütze 38, 
99439 Am Ettersberg

Maik Horstmann
Stellvertreter:
Uwe Bauer

Handy:
E-Mail:

0176 24414807
maik_horstmann@web.de

jeden 1. Dienstag 
im Monat 
18:00 – 19:00 Uhr

VIPPACHEDELHAUSEN  
OT Thalborn

Vippachedelhausen, 
Lindenstraße 20 a, 
99439 Am Ettersberg

Jan Herzog
Stellvertreter:
Karsten Eisenmenger

Handy:
E-Mail:

0162 4333884
bauunternehmenjanherzog@
gmail.com

Sprechzeit in 
Thalborn
jeden 1. Montag
im Monat
17:30 – 18:30 Uhr

WOHLSBOrN Wohlsborn, 
Liebstedter Weg 4, 
99439 Am Ettersberg

Christina Hasse
Stellvertreter:
Stefan Mund

Handy:
E-Mail:

0151 40739387
christina.hasse54@gmail.com

jeden 1. Montag
im Monat 
17:30 – 18:00 Uhr
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››	H I N W E I S ‹‹
sehr geehrte bürgerinnen und bürger,

im Falle persönlicher Änderungen, wie z.B.:

Anschriftenänderung,
Änderung des Familienstandes,

Nachlassangelegenheiten,
Änderung der Bankverbindung

müssen diese im Bezug auf die Ämter (Standesamt, Finanzver-
waltung, Bauverwaltung) gesondert übermittelt werden. Eine ge-
nerelle/pauschale Übermittlung an die Verwaltung ist nicht zuläs-
sig. Persönliche Daten sind nach Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) besonders zu schützen. Ein hausinterner Austausch als 
Information ist nach DSGVO verboten.

Für rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an die Mitarbei-
ter innerhalb der Verwaltung. 

Unsere E-Mail-Adressen
Ab sofort haben unsere einzelnen Abteilungen

namesunabhängige E-Mail-Adressen!

einwohnermeldeamt@am-ettersberg.de

standesamt@am-ettersberg.de

ordnungsamt@am-ettersberg.de

bauverwaltung@am-ettersberg.de

finanzen@am-ettersberg.de

personalamt@am-ettersberg.de

bauhof@am-ettersberg.de

Sollten Sie für Ihre Anfragen keinen direkten Ansprechpartner ha-
ben, nutzen Sie bitte diese E-Mail Adressen und es wird sich intern 
der zuständige Mitarbeiter um  Ihr Anliegen kümmern.

NEU: Terminbuchung online möglich

Ihre Anliegen werden im Einwohnermeldeamt mit Termin während 
der üblichen Sprechzeiten bearbeitet.

dienstag  9-12 und 13-18 uhr
donnerstag 9-12 und 13-15 uhr
freitag  07:30 und 10:30 uhr

Denken Sie rechtzeitig an eine Terminvereinbarung unter:
https://www.am-ettersberg.de/buergerservice/termine-kalender

<- Hier der Link als QR-Code zum scannen

 In dringenden Fällen können Sie uns telefonisch
unter 036452-78526 erreichen.

beachten sie bitte bei telefonischer Anfrage, dass die mitarbei-
terin Ihren Anruf nicht entgegennehmen kann, wenn sie sich in 
bearbeitung eines Anliegens mit einem bürger befindet.

Bitte erscheinen Sie zu den vereinbarten Terminen pünktlich oder 
maximal 10 Minuten früher. Nur so kann ein reibungsloser Ablauf 
gewährleistet werden.

Sollten in Ihren Haushalt Familienangehörige an Corona erkrankt 
sein oder sich in Quarantäne befinden, bitten wir Sie, einen neuen 
Termin zu vereinbaren!

Samstagssprechzeiten
des Einwohnermeldeamts für dezember / Januar:

07.01.2023 und 04.02.2023 • 9-12 uhr

Termine nur mit vorheriger Terminvereinbarung!

Neu: Terminbuchung unter:
www.am-ettersberg.de/buergerservice/termine-kalender

ACHTuNG: Samstags NUr Kartenzahlung möglich! 

Öffnungszeiten Kiga
„Palmbergknirpse“

für das Jahr 2023

6:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Schließzeiten Kita „Palmbergknirpse“
für das Jahr 2023:

• 19.05.2023 • 24.05.2023 • 02.10.2023 • 30.10.2023 
• 21.12.2023 – 02.01.2024

die Kreiswerke des Weimarer landes informieren:

Neuer Abholrhythmus 
GELBE TONNE

Die Verteilung der Entsorgungskalender er-
folgt ab der 47. Kalenderwoche. Der Kalender 
enthält alle Termine zur Abfallentsorgung.

Umfangreiche Änderungen gibt es bei der 
Leerung der gelben Tonne. Diese wird ab 
01.01.2023 alle vier Wochen geleert.

Hinweis zur leerung der gelben 
Tonne im 4-Wochen-rhythmus:

1. leerung in der 3. Kalenderwoche für die orte:

ballstedt, berlstedt, buttelstedt, daasdorf, Großobringen, 
Haindorf,  Heichelheim, Kleinobringen, Krautheim, Nermsdorf, 
Neumark, ottmannshausen, ramsla, schwerstedt, stedten, 
Thalborn, vippachedelhausen und Weiden

(darauffolgende Leerungen in KW 7, 11, 15, 19, usw.)

1. leerung in der 4. Kalenderwoche für die orte:

sachsenhausen und Wohlsborn

(darauffolgende Leerungen in KW 8, 12, 16, 20, usw.)

Der Abfuhrtag bleibt immer der gleiche, außer bei Feiertagen.

Grundstücke, die nicht mit einem großen Sammelfahrzeug erreich-
bar sind, werden von einem Kleinsammelfahrzeug angefahren. Die 
Termine werden den Anwohnern separat durch die zuständige Ent-
sorgungsfirma mitgeteilt.

Bei Fragen zur GELBEN TONNE, wie z.B. Leerung der GELBEN 
TONNE, wenden Sie sich bitte an die Firma rEMONDIS in Apolda, 
unter der 03644-515170.

Ihre Kreiswerke
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stAdt nEumArk

GEmEindE EttErsburG

bankverbindung:
sparkasse mittelthüringen

IBAN:  DE73 8205 1000 0425 0000 52 • BIC:  HELADEF1WEM

bankverbindung:
deutsche Kreditbank berlin (dKb)

IBAN:  DE66 1203 0000 1020 8857 27 • BIC: BYLADEM1001

Leitweg ID
Für die Thüringer Landesbehörden, die teilnehmenden Kommunen und 
Landkreise des Freistaats Thüringen wird eine zentrale rechnungsein-
gangsplattform genutzt. Die zentrale rechnungseingangsplattform ist 
seit dem 27.11.2019 freigeschaltet, die über die UrL
https://verwaltung.thueringen.de erreicht werden kann. Weiterhin ist 
ein Direktaufruf über die UrL https://xrechnung-bdr.de möglich.

Über die zentrale rechnungseingangsplattform können Auftragnehmer 
ihre elektronischen rechnungen erfassen oder bereits erstellte elektro-
nische rechnungen hochladen. Die elektronischen rechnungen wer-
den nach dem erfolgreichen Erfassen/Hochladen als eingereicht und 
damit als dem Empfänger zugestellt angesehen. Anschließend erfolgt 
automatisiert die Weiterleitung der elektronischen rechnung von der 
zentralen rechnungseingangsplattform an die von Ihnen gemeldete E-
Mailadresse der jeweiligen Gemeinde.

Name der Gemeinde: Gemeinde Am ettersberg
Leitweg-ID: 16071102-0001-44

Name der Gemeinde: Gemeinde ettersburg
Leitweg-ID: 16071017-0001-11

Name der Gemeinde: stadt Neumark
Leitweg-ID: 16071061-0001-84

GEmEindE Am EttErsbErG

bankverbindung:
deutsche Kreditbank berlin (dKb)

IBAN:  DE05 1203 0000 0000 9095 15 • BIC: BYLADEM1001

GEmEindE bAllstEdt

bankverbindung:
sparkasse mittelthüringen

IBAN:  DE43 8205 1000 0425 0000 10 • BIC:  HELADEF1WEM

Name der Gemeinde: Gemeinde ballstedt
Leitweg-ID: 16071005-0001-44

ACHTuNG!
Ab sofort sind zahlungen im einwohner-

meldeamt nur noch mit eC-Karte
bzw. Girocard möglich.

sehr geehrte bürgerinnen und bürger,

über die App „Telegram“ im Google Play Store bzw. Apple App Store 
haben Sie nun eine Möglichkeit, brandaktuelle Neuigkeiten und In-
formationen in der Gemeinde Am Ettersberg auf Ihr Smartphone zu 
erhalten. 

Ich freue mich sehr nun auch einen Informationskanal für die Einwoh-
nerinnen und Einwohner unserer Landgemeinde anbieten zu können.

Einfach die App runterladen, 
anmelden, über den Browser 
„https://t.me/amettersberg“
eingeben, „beitreten“ anwählen 
und los geht’s; ich freue mich 
über viele Abonnenten!

Ihr Bürgermeister
Thomas Heß

❱❱	Redaktionsschlüsse ❰❰ 
für das Amtsblatt 2023:

monat redaktionsschluss erscheinungstag

Januar 12.12.2022 02.01.2023

februar 18.01.2023 01.02.2023

märz 19.02.2023 02.03.2023

April 19.03.2023 01.04.2023

mai 18.04.2023 02.05.2023

Juni 21.05.2023 01.06.2023

Juli 18.06.2023 01.07.2023

August 18.07.2023 01.08.2023

september 20.08.2023 01.09.2023

oktober 18.09.2023 02.10.2023

November 18.10.2023 01.11.2023

dezember 19.11.2023 01.12.2023

Januar 2024 13.12.2023 02.01.2024

amtsblatt@am-ettersberg.de
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ANSPRECHPARTNER

Christin Götte
Gemeinde Am Ettersberg

Personalamt
Berlstedt, Hauptstraße 23

99439 Am Ettersberg
Tel: 036452 785-19
personalamt@am-

ettersberg.de

SIE haben Interesse 
unser Team motiviert 

zu unterstützen?

Dann senden Sie uns 
bitte Ihre vollständige 
und aussagekräftige 

Bewerbung zu. 
per Post oder 

per E-Mail (PDF)
(Bewerbungskosten können 

durch uns nicht erstattet 
werden)

ÜBER UNS

Die Kita „Palmbergknirpse“ ist eine kommunale 
Kindertagesstätte der Trägerschaft der Gemeinde Am 
Ettersberg. Wir befinden uns direkt im Grünen, gelegen 
am Ortsrand der Ortschaft Vippachedelhausen. Unser 
Gebäude verfügt über 42 Betreuungsplätze bei drei 
Gruppen im Alter von einem bis sechs Jahre.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Im Rahmen einer Nachbesetzung suchen wir ab sofort eine/n

Reinigungskraft (m/w/d) unbefristet, Teilzeit
IHRE AUFGABEN
− Reinigung der Innenräume der Kindertagesstätte (Flächen, 

Böden, Sanitärbereich)
− Einhaltung der vorliegenden Reinigungs- und Hygienepläne
− Eigenverantwortliche Organisation der anfallenden 

Reinigungstätigkeiten
− Grundkenntnisse im Umgang mit Reinigungsmitteln und 

Geräten

WIR ERWARTEN
- Einfühlungsvermögen und liebevoller Umgang mit Kindern
- Verlässlichkeit, Organisationstalent, Teamfähigkeit
- Persönliche, körperliche und gesundheitliche Eignung
- Ein hohes Maß an Engagement, Geduld und Belastbarkeit
- Kommunikative Kompetenz, Dienstleistungsorientierung, 

Flexibilität
- Eigenverantwortliche, verantwortungsbewusste und 

selbstständige Arbeitsweise
- Führerschein Klasse B

WIR BIETEN
Ein freundliches, motiviertes und aufgeschlossenes Team.
Ein kleines Haus mit vielen Möglichkeiten.
Vergütung nach TVöD.
Individuelle Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten. 
Sie möchten gerne unsere Kita im Vorfeld kennenlernen? Dann 
melden Sie sich einfach bei der Leiterin des Kindergartens Frau 
Smuda von Trzebiatowski unter der Telefonnummer: 036452-
72552 oder per Mail unter palmbergknirpse@am-ettersberg.de .

HINWEIS
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Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse
über die erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2023

Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 3 und 4 und 
Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 Satz 1 und Abs. 4 des Thürin-
ger Tiergesundheitsgesetzes (ThürTierGesG) in der Fassung vom 30. März 
2010 (GVBl. S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 2. 
Juli 2019 (GVBl. S. 236), hat der Verwaltungsrat der Tierseuchenkasse am 
27. Oktober 2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das Jahr 2023 wer-
den die Beitragssätze für die einzelnen Tierarten wie folgt festgesetzt:

1. Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel je Tier 4,20 Euro

2.
rinder einschließlich Bisons, Wisente und 
Wasserbüffel

2.1 rinder bis 24 Monate je Tier 6,00 Euro

2.2 rinder über 24 Monate je Tier 6,50 Euro

3. Schafe und Ziegen

3.1 Schafe bis einschl. 9 Monate je Tier 0,10 Euro

3.2 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 0,85 Euro

3.3 Schafe ab 19 Monate je Tier 0,85 Euro

3.4 Ziegen bis einschl. 9 Monate je Tier 2,30 Euro

3.5 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate je Tier 2,30 Euro

3.6 Ziegen ab 19 Monate je Tier 2,30 Euro

4. Schweine

4.1 Zuchtsauen nach erster Belegung

4.1.1 weniger als 20 Sauen je Tier 1,20 Euro

4.1.2 20 und mehr Sauen je Tier 1,60 Euro

4.2 Ferkel bis einschl. 30 kg je Tier 0,60 Euro

4.3
sonstige Zucht- und Mastschweine
über 30 kg

4.3.1 weniger als 50 Schweine je Tier 0,90 Euro

4.3.2 50 und mehr Schweine je Tier 1,20 Euro

5. Bienenvölker je Volk 1,00 Euro

6. Geflügel

6.1 Legehennen über 18 Wochen und  Hähne je Tier 0,07 Euro

6.2
Junghennen bis 18 Wochen
einschließlich Küken

je Tier 0,03 Euro

6.3 Mastgeflügel (Broiler) einschließlich Küken je Tier 0,03 Euro

6.4
Enten, Gänse und Truthühner
einschließlich Küken

je Tier 0,20 Euro

7.
Tierbestände von Viehhandel betreiben-
den Personen

vier v. H. der um-
gesetzten Tiere 
des Vorjahres 
(nach § 2 Abs. 7)

8.
Der Mindestbeitrag beträgt für jede beitrags-
pflichtige tierhaltende Person insgesamt

6,00 Euro

Absatz 4 bleibt unberührt.

Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2023 keine Beiträge er-
hoben. 

(2) Als Tierbestand im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere einer Art an-
zusehen, die räumlich zusammengehalten oder gemeinsam versorgt 
werden. 

(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und Schlachtvieh, das 
Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt wurde, 

unterliegen nicht der Beitragspflicht. 

(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2 und 4.3.2 wird je 
Tier um 25 v. H. ermäßigt, wenn: 
1. Der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-Verordnung 

oder jede seiner Betriebsabteilungen ist im Ergebnis der Untersu-
chungen gemäß dieser Verordnung für den Zeitraum 1. Januar 2022 
bis 31. Dezember 2022 in die  Kategorie I eingestuft worden.

2. Der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder der speziali-
sierte Ferkelaufzuchtbetrieb gilt gemäß dem „Programm zur Salmo-
nellenüberwachung in Schweinebeständen in Thüringen“ als „Sal-
monellen überwacht“ und ist auf der Basis einer für den Bestand 
repräsentativen Stichprobe in Kategorie I eingestuft. 

Die Einstufung nach Nr. 1 oder die Bescheinigung nach Nummer 2.4 des 
in Nr. 2 genannten Programms ist der Tierseuchenkasse durch die tierhal-
tende Person bis zum 28. Februar 2023 schriftlich oder elektronisch vor-
zulegen. Fällt ein Betrieb unter Nr. 1 und 2 (gemischter Betrieb) gilt der 
ermäßigte Beitragssatz, soweit jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen 
nach Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen dieses Absatzes nach-
gewiesen wird.

§ 2

(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, 
rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Geflügel ist die Zahl der am 3. 
Januar 2023 vorhandenen Tiere (Stichtag für die amtliche Erhebung 
gemäß § 18 Abs.1 Satz 1 ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im 
Herbst des Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend. 

(2) Die tierhaltende Person hat der Tierseuchenkasse entsprechend der 
Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des amtlichen Erhe-
bungsvordruckes (Meldebogen) spätestens  14 Tage nach dem Stich-
tag ihren Namen sowie die Anschrift mitzuteilen und die Art und die 
Zahl sowie den Standort der bei ihr am Stichtag vorhandenen Tiere, 
bei Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2022 eingewinterten Bie-
nenvölker, oder gegebenenfalls die Aufgabe der Tierhaltung (auch vor-
übergehend) schriftlich oder im elektronischen Meldeverfahren auf der 
Website der Thüringer Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme 
am elektronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Authentifizierung 
einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede registrierpflichtige Tierhal-
tung mit entsprechender registriernummer ist eine eigene schriftliche 
oder elektronische Meldung abzugeben.

(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegründet oder werden 
Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen Tierart in einem Bestand 
neu aufgenommen, sind diese unverzüglich der Tierseuchenkasse 
schriftlich oder elektronisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich 
bei einer gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere (mit 
Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um mehr als zehn v. 
H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel um mehr als 1.000 Tiere, 
erhöht. Für die nachzumeldenden Tiere erhebt die Tierseuchenkasse 
Beiträge nach § 1. 

(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn ein gemeldeter 
Tierbestand im rahmen der Erbfolge oder rechtsnachfolge insgesamt 
auf eine neue tierhaltende Person übergeht und in denselben Stal-
lungen weitergeführt wird. Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal 
in Thüringen gehalten werden, kann auf schriftlichen Antrag der tier-
haltenden Person von einer Beitragsveranlagung abgesehen werden, 
wenn für diese Tiere die tierhaltende Person ihrer Melde- und Beitrags-
verpflichtung zu einer anderen Tierseuchenkasse im Geltungsbereich 
des Tiergesundheitsgesetzes für das Jahr 2023 nachgekommen ist. 
Die antragstellende Person hat die Voraussetzungen für die Befreiung 
nachzuweisen. Die Meldeverpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegen-
über der Thüringer Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im Fall ei-
ner Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden Tiere und deren 
Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf Gewährung von Beihilfen 
der Thüringer Tierseuchenkasse. Im Einzelfall kann die Tierseuchen-
kasse hiervon eine Ausnahme zulassen.
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(5) Tierhaltende Personen, die bis zum 28. Februar 2023 keinen amtlichen 
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen haben, sind ver-
pflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand bis zum 31. März 2023 der 
Tierseuchenkasse schriftlich oder elektronisch zu melden. 

(6) Hat eine tierhaltende Person der Tierseuchenkasse die der Meldepflicht 
unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr innerhalb der jeweils maßgeb-
lichen Fristen nach den Absätzen 2, 3 oder 5 nicht oder nicht vollstän-
dig gemeldet, kann die Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 
ThürTierGesG die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tie-
ren zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen.

(7) Viehhandel betreibende Personen haben die Zahl der im Vorjahr um-
gesetzten Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, rinder, Schweine, Schafe 
und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2023 zu melden. Im 
Übrigen gilt Absatz 2 entsprechend. Viehhandel betreibende Personen 
im Sinne der Beitragssatzung sind natürliche oder juristische Personen, 
die 
1. mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben und 
2. Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, diese Tiere 

nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3

Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch die Tierseu-
chenkasse von den tierhaltenden Personen erhoben. Die Beiträge nach § 
2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach § 2 Abs. 3, 5 und 7 werden 
14 Tage nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides in voller Höhe fällig. 
Sofern aus Nachmeldungen nach § 2 Abs. 3 keine Beiträge resultieren, 
die über einen bereits entrichteten Mindestbeitrag hinausgehen, wird kein 
gesonderter Beitragsbescheid erstellt. Eine anteilige rückerstattung von 
Beiträgen bei Minderung des Bestandes erfolgt nicht.

§ 4

(1) Für tierhaltende Personen, die schuldhaft 
1.  bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen Tierbestand 

nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe Tierzahl angeben 
oder sonstige fehlerhafte Angaben machen oder

2.  ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Beiträge nicht 
rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen, entfällt gemäß § 18 Abs. 
3 und 4 TierGesG der Anspruch auf Entschädigung und Erstattung 
der Kosten nach § 16 Abs. 4 Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt 
für die Leistungen der Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 Thür-
TierGesG. § 18 Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt. 

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseuchenkasse kann erst 
erfolgen, wenn die tierhaltende Person die der Tierseuchenkasse im 
Zusammenhang mit der jährlichen amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 
1 und 2 ThürTierGesG oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 
ThürTierGesG gegebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständi-
gen Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) beglichen 
hat.

(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug auf Scha-
densfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, die vor der nach § 2 
Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Meldefrist oder vor dem nach § 3 maß-
geblichen Fälligkeitsdatum gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- 
oder Beitragspflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird.

§ 5

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. 

Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse am 27. Oktober 
2022 beschlossene Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Er-
hebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2023 wurde in vor-
stehender Fassung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie vom 9. November 2022 gemäß § 
8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

Jena, 10. November 2022

Prof. Dr. Karsten Donat
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Festsetzung und Entrichtung
der Grundsteuer

der Gemeinde Am ettersberg, der Gemeinde ballstedt,
der Gemeinde ettersburg und der stadt Neumark

für das Kalenderjahr 2023

Die Grundsteuer wird von der Gemeinde gegenüber dem Steuerpflichtigen 
durch einen Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr festgesetzt und be-
kannt gegeben. 

Laut § 27 Absatz 3 Grundsteuergesetz ist es zulässig, die Grundsteuer 
durch öffentliche Bekanntmachung festzusetzen, wenn die Steuerschuld-
ner in diesem Kalenderjahr die gleiche Steuer wie im Vorjahr zu entrich-
ten haben. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
bekanntmachung die gleichen rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

die Grundsteuer wird grundsätzlich in
vierteljahresraten am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.

eines jeden Jahres fällig.

(§ 28 Abs. 2 Grundsteuergesetz)

Für Kleinbeträge gelten besondere Zahlungstermine. 
Des Weiteren besteht die Möglichkeit, die Steuer als Jahresbetrag gem. 
§ 28 Absatz 3 Grundsteuergesetz zu begleichen. Hierzu bedarf es eines 
schriftlichen Antrages des Steuerpflichtigen.

Die Grundsteuer für 2023 wird hiermit für die Ortsteile der Gemeinde Am 
ettersberg (Berlstedt, Buttelstedt, Großobringen, Heichelheim, Kleinobrin-
gen, Krautheim, ramlsa, Sachsenhausen, Schwerstedt, Vippachedelhau-
sen und Wohlsborm) sowie für die selbstständigen Gemeinden ballstedt, 
ettersburg und Neumark durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Das heißt, es werden für das Jahr 2023 keine neuen Grundsteuerbe-
scheide verschickt. Zahlungstermine, Zahlungsbeiträge und Bankverbin-
dung entnehmen Sie bitte dem Ihnen bisher vorliegenden Grundsteuerbe-
scheid.

Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag 
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

rechtsbehelf:

Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekannt-
gabe schriftlich, in elektronischer Form nach § 3a Abs. 2 des Thüringer 
Verwaltungsverfahrensgesetz oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Am 
Ettersberg, Berlstedt, Hauptstraße 23, 99439 Am Ettersberg Wiederspruch 
eingelegt werden. Die Erhebung mittels einfacher E-Mail ist nicht möglich.

Neue bescheide erhalten nur diejenigen steuerpflichtigen, wo sich 
änderungen bei der veranlagung ergeben.

Bei Überweisung der Grundsteuer bitten wir unbedingt um Angabe des 
Kassenzeichens, damit eine eindeutige Zahlungszuordnung erfolgen kann.

Des Weiteres möchten wir noch einmal auf folgendes hinweisen:

• Bargeldzahlungen in der Kasse sind nur in Ausnahmefällen möglich.

• Das Abbucherverfahren kann genutzt werden, um zusätzliche Gebühren 
bei Zahlungsrückständen zu vermeiden. Entsprechende Vordrucke er-
halten Sie in der Finanzverwaltung der Gemeinde Am Ettersberg und auf 
unserer Internetseite www.am-ettersberg.de

Für rückfragen zur Grundsteuer wenden Sie sich bitte während der Öff-
nungszeiten an die Mitarbeiter der Finanzverwaltung. (siehe Titelseite)

im Auftrag
gez. Franziska Mruczinski
Leiterin der Finanzverwaltung & Kindertagesstätten
Gemeinde Am Ettersberg
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Hinweis!
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

bitte beachten Sie die Öffentliche Bekanntmachung der „Zweck-
vereinbarung zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse des 
Standesamtes“ und die Pflichtvereinbarung zur Übertragung der 
Aufgabe „Bereitstellung der erforderlichen Plätze in Kindertages-
einrichtungen“ von der Gemeinde Ettersburg auf die Gemeinde 
Am Ettersberg im Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land vom 
21.12.2022, 8. Ausgabe 2022.

Information zur Hundesteuer
und Gewerbesteuer 2023

Gemäß § 3 ThürKAG behalten die Bescheide für die Hundesteuer und für 
die Vorauszahlung der Gewerbesteuer in den Gemeinden Am Ettersberg, 
Ballstedt und Ettersburg für das Jahr 2023 ihre Gültigkeit.

Für die Stadt Neumark werden aufgrund der Änderung der Hundesteuer-
satzung in der gültigen Fassung vom 07.09.2022 und der Veröffentlichung 
im Amtsblatt vom 01.11.2022 im ersten Quartal 2023 geänderte Hunde-
steuerbescheide verschickt.

AmtlichEr tEil OrtschAftEn

bErlstEdt
Ot hottelstedt / Ot Ottmannshausen / Ot stedten a. E.

Öffentliche Bekanntmachung
der sitzung des Wahlausschusses

der landgemeinde Am ettersberg – 
ortschaft berlstedt

Am 24. Januar 2023 findet um 17:30 uhr im dorfgemeinschaftshaus 
berlstedt, Hauptstraße 20 in 99439 Am ettersberg die sitzung des 
Wahlausschusses statt.

Der Wahlausschuss tritt an diesem Tag zusammen und beschließt in seiner 
Sitzung, ob die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl

• des Ortschaftsbürgermeisters der Ortschaft Berlstedt

den durch das Thüringer Kommunalwahlgesetz und der Thüringer Kom-
munalwahlordnung gestellten Anforderungen entsprechen und als gültig 
zugelassen werden können. Dies gilt auch für Listenverbindungen.

Diese Sitzung ist öffentlich. Der Zutritt ist jedermann gestattet. 

Der Wahlausschuss der Landgemeinde Am Ettersberg ist bei Anwesenheit 
des Wahlleiters ohne rücksicht auf die Zahl der erschienenen Beisitzer be-
schlussfähig. Der Beschluss erfolgt mit Stimmenmehrheit. Bei Stimmen-
gleichheit entscheidet die Stimme des Wahlleiters der Landgemeinde Am 
Ettersberg.

Am Ettersberg, 01.01.2023

gez. Klemin
Wahlleiter der Landgemeinde
Am Ettersberg

VippAchEdElhAusEn / Ot thalborn

EINLADUNG
zur Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft 

vippachedelhausen/Thalborn am freitag, dem 27. Januar 2023 
um 19:30 uhr im bürgerhaus vippachedelhausen

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einla-
dung sowie der Beschlussfähigkeit 

2. Verlesen der Niederschriften der Jagdgenossenschafts-
 versammlungen vom 15.02.19
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht des Kassierers
5. Diskussion und Beschlussfassung zu den Berichten und zur 

Verwendung der finanziellen Mittel
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl des Jagdvorstandes (Satzung § 9, Abs. 3)
8. Verlängerung des laufenden Jagdpachtvertrages
 (Satzung § 6, Abs. 2)
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge

Persönliche Einladung erfolgt nicht, da nach Satzung der Jagdgenos-
senschaft, die für Jagdgenossen bestimmten Bekanntmachungen in 
ortsüblicher Weise vorgenommen werden.
die Jagdpächter werden gebeten, vollzählig zu erscheinen.

Karl-Albert Treuner, Jagdvorsteher

AmtlichEr tEil OrtschAftEn

Hinweis!
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

bitte beachten Sie die Öffentliche Bekanntmachung der „Zweck-
vereinbarung zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse des 
Standesamtes“ im Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land vom 
21.12.2022, 8. Ausgabe 2022.

AmtlichEr tEil
dEr sElbständiGEn GEmEindEn

GEmEindE bAllstEdt

Hinweis!
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

bitte beachten Sie die Öffentliche Bekanntmachung der „Zweck-
vereinbarung zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse des 
Standesamtes“ und die Pflichtvereinbarung zur Übertragung der 
Aufgabe „Bereitstellung der erforderlichen Plätze in Kindertages-
einrichtungen“ von der Gemeinde Ettersburg auf die Gemeinde 
Am Ettersberg im Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land vom 
21.12.2022, 8. Ausgabe 2022.

Hinweis!
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

bitte beachten Sie die Öffentliche Bekanntmachung der „Zweck-
vereinbarung zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse des 
Standesamtes“ im Amtsblatt des Landkreises Weimarer Land vom 
21.12.2022, 8. Ausgabe 2022.

GEmEindE EttErsburG

stAdt nEumArk
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Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren allen namentlich und
nicht namentlich genannten Jubilaren

im diesem Monat recht herzlich
zu ihrem Ehrentag!

Heichelheim
27.01.2022 • Christel Mayer • zum 80. Geburtstag

Krautheim
05.01.2022 • Helmut Müller • zum 75. Geburtstag

schwerstedt
11.01.2022 • Hannelore Berbig • zum 75. Geburtstag

Wohlsborn
13.01.2022 • Ruth Henschel • zum 70. Geburtstag

der mobile Geldautomat
der sparkasse mittelthüringen
kommt nach:

ortschaft/ortsteil datum uhrzeit

Berlstedt, Hauptstraße
04.01. 10:15

18.01. 10:30

OT Hottelstedt, Im Dorfe
04.01. 9:45

18.01. 9:15

OT Ottmannshausen 6 18.01. 9:45

Großobringen, Am Plan, Unterdorf
05.01. 12:45

19.01. 12:15

ramsla, Bei der Linde
05.01. 13:30

19.01. 13:00

Sachsenhausen, Pfarrgasse, Kastanien 19.01. 11:45

Schwerstedt, An der Pfütze
04.01. 11:00

18.01. 11:15

Vippachedelhausen, Alexanderplatz 04.01. 12:30

Wohlsborn, Herrengasse, Bushaltestelle 05.01. 12:15

ortschaft / ortsteil datum zeitraum

Berlstedt 02.01. + 30.01. 16:20 – 17:15

OT Hottelstedt 02.01. + 30.01. 15:00 – 15:40

OT Ottmannshausen 06.01. 15:15 – 16:00

OT Stedten 06.01. 16:05 – 16:30

Buttelstedt 23.01. 14:00 – 14:50

OT Daasdorf 23.01. 15:00 – 16:00

OT Nermsdorf 26.01. 15:00 – 15:45

OT Weiden 26.01. 15:55 – 16:20

Heichelheim 23.01. 16:15 – 17:10

Kleinobringen 23.01. 17:20 – 18:00

Krautheim 26.01. 17:15 – 18:00

OT Haindorf 26.01. 16:30 – 17:10

ramsla 06.01. 16:35 – 17:10

Sachsenhausen 25.01. 16:30 – 17:25

Schwerstedt 02.01. + 30.01. 17:25 – 18:10

Vippachedelhausen 27.01. 16:10 – 17:00

OT Thalborn 27.01. 15:35 – 16:05

Wohlsborn 25.01. 17:35 – 18:00

die fahrbibliothek kommt nach:

servICe
der deutschen rentenversicherung

vor ort in der Gemeinde Am ettersberg

Beratung und Auskunft zu rentenrechtlichen Angelegenheiten sowie 
Hilfe bei der Antragstellung von renten wegen Erwerbsminderung, 
Alters- und Hinterbliebenenrenten bekommen Sie kostenfrei in den 
Sprechstunden vor Ort durch Ingo Torborg, Versichertenältester der 
Deutschen rentenversicherung Mitteldeutschland.

die nächsten beratungstermine im bereich
der Gemeinde Am ettersberg finden statt:

im Hause der verwaltung in berlstedt: 
mittwoch, 18.01.2023, von 15:00 bis 18:00 uhr

im der Alten schule am markt in buttelstedt: 
dienstag, 03.01.2023, von 15:00 bis 18:00 uhr

Terminvereinbarung

unter 03644-8779952 (Mo.-Do. 19:30 bis 20:15 Uhr) oder 

E-Mail: drv-am-ettersberg@online.de
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LANDrATSAMT WEIMArEr LAND

sprechstunde Gesundheitsamt/
sozialpsychiatrischer dienst 
Weimarer land

An jedem letzten Donnerstag im Monat von 15 bis 17 Uhr, findet in 
der Gemeinde Am Ettersberg eine Sprechstunde des Sozialpsychia-
trischen Dienstes Weimarer Land statt. Für betroffene Bürger besteht 
jedoch die Möglichkeit, sich telefonisch mit dem Dienst in Verbindung 
zu setzen. Angesprochen sind Bürger, die selbst oder deren Ange-
hörige von seelischen Belastungen betroffen sind oder Hilfe bei der 
Bewältigung aktueller Probleme in Lebenskrisen suchen.

Landratsamt Weimarer Land
Sozialpsychiatrischer Dienst
Frau Schmidt 
Telefon: 03644/540593

Informationen
zur Vorsorgevollmacht und zur

gesetzlichen / rechtlichen Betreuung

Mit der Vorsorgevollmacht können Sie vorsorglich einen Vertreter be-
vollmächtigen, der Ihre Angelegenheiten besorgen und für Sie ent-
scheiden kann, falls Sie infolge eines plötzlichen Unfalls, einer Krank-
heit oder eines allmählichen Nachlassens der geistigen Kräfte dazu 
nicht mehr oder nur noch teilweise in der Lage sind. Dabei können 
Sie im Einzelnen festlegen, auf welche Bereiche sich diese Vollmacht 
erstrecken soll.

Damit wird eine gerichtliche Bestellung Ihrer Vertrauensperson als 
Betreuer nicht erforderlich.

Die Betreuungsbehörde führt regelmäßige Außensprechstunden in 
der Landgemeinde Am Ettersberg durch. Hier können Sie die Unter-
schrift oder das Handzeichen d. Vollmachtgebers/-in gegen eine Ge-
bühr von 10,00 Euro beglaubigen lassen.

Außensprechstunde der Betreuungsbehörde
in der Landgemeinde Am Ettersberg

Berlstedt • Hauptstraße 23
99439 Am ettersberg

Wann:
18.01.2023, von 13:00 bis 15:00 uhr

Terminvereinbarung:
Betreuungsbehörde Weimarer Land
Bahnhofstraße 28 in 99510 Apolda

Frau Maria Wille
Telefon: 03644 / 540 745

post.sozialamt@wl.thueringen.de

Hinweis:
Bei körperlichen Einschränkungen sind Hausbesuche möglich.

Bitte hierfür Termin vereinbaren.

AOK PLUS-Versichertenälteste verstehen sich als Interessenvertre-
ter der Versicherten. Sie sind Lotsen in allen Angelegenheiten der 
Kranken- und Pflegeversicherung.

Für AOK PLUS-Versicherte nehmen sie Anträge entgegen und leiten 
diese an die nächste Filiale weiter. Sie sind immer auf dem aktuellen 
Stand, informieren über Kassenleistungen, unterstützen beim Ausfül-
len von Anträgen und kennen die wichtigsten Neuigkeiten der Ge-
sundheits- und Sozialpolitik.

Versichertenälteste vermitteln die richtigen Ansprechpartner und ha-
ben Kontakt zu Pflegeberatern, Pflegeeinrichtungen, Krankenhäu-
sern, Selbsthilfegruppen und rehakliniken.

Terminvereinbarung unter Telefonnummer 036452 70956
oder e-mail: bernd.unbescheid@gmx.de.

versichertenälteste –
unterstützung in der
Nachbarschaft

Standplätze der Container 
für Grün- und Astschnitt

für die Gemeinde Am ettersberg

Berlstedt: Am Wahl 14 b
  (Containerdienst Pfaffe)
  Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
  Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

Großobringen: „Woljem-Gelände“,
  hinter dem Sportplatz

  Mittwoch: 16:00 – 18:00 Uhr
  Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

familien-pass Weimarer land
Ein Angebot des Lokalen Bündnis für Familien im Weimarer Land

Der Familien-Pass bietet für alle familien 
im Weimarer Land vergünstigungen für freizeitaktivitäten 
bei Partnern in Thüringen und angrenzenden Bundesländern 

sowie rabatte bei Partnern des einzelhandels.

Als kostenfreies und einkommensunabhängiges Angebot 
steht der Familien-Pass für mehr Familienfreundlichkeit 

im Kreis Weimarer Land.

Anträge und weitere Informationen finden sie unter:
www.buendnis-fuer-familien-im-weimarer-land.de
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Und so ging es zwei Tage später mit Leiter und den gebauten Käs-
ten zur nahegelegenen Streuobstwiese der Familie Göpfert. Beim 
gemeinsamen Aufhängen der Kästen, mit Hortnerin Kathleen Hoff-
mann und Linda Holst, konnten die Kinder die Streuobstwiese mit 
allen Sinnen kennenlernen. Da nicht alle Kästen einen Platz auf der 
Streuobstwiese in Berlstedt fanden, werden einige auf anderen 
Wiesen der region die Tierwelt unterstützen. 

Den rahmen der Bauaktion bildet 
das Projekt „Mit Strukturvielfalt zur 
Artenvielfalt“ des Landschaftspflege-
verbands Mittelthüringen e.V. Ziel des 
Projektes ist es, Streuobstwiesen als 
wertvolle Lebensräume zu erhalten 
und damit den drastischen rückgang 
der Insektenbestände einzudämmen. 
Gleichzeitig soll das Projekt helfen, ins-
besondere junge Menschen für die Be-
lange und die Bedeutung von Insekten 
zu sensibilisieren. Gefördert wird das 
Projekt durch den Sonderfonds Insek-
tenschutz aus Mitteln des Bundes und 
des Freistaats Thüringen. 

landschaftspflegeverband
„mittelthüringen“ e. v.  &

Natura 2000 – station mittelthüringen /
Hohe schrecke

Landschaftspflegeverband Mittelthüringen e.V.
Am Stausee 36 E • 99439 Am Ettersberg

 pressemitteilung

SchülerInnen bauen Winterquartiere für Blaumeise,
Siebenschläfer & Co.

berlstedt. die schülerinnen und schüler des berlstedter Horts 
nutzten die Herbstferien zum bauen von Nistkästen und brachten 
sie anschließend auf einer nahegelegenen streuobstwiese an. 

Am Morgen des 26.10.2022 wurde es laut im Werkraum der Aktiv-
schule Berlstedt! Gut zwanzig Kinder machten sich eifrig daran, mit 
Hammer und Nagel den Stapel Bretter vor sich in einen Nistkasten 
zu verwandeln. Das ist manchmal ganz schön kniffelig. Aufgeben 
war aber für keine und keinen der jungen HandwerkerInnen eine 
Option! Mithilfe der Anleitung von Linda Holst vom Landschafts-
pflegeverband Mittelthüringen e.V. und Hortnerin Doreen Becker 
warteten am Ende des Vormittags 22 bunte Nistkästen darauf, 
Wildtieren ein Nist- und Überwinterungsquartier zu bieten.

Die Kinder hatten sichtlich Spaß am Bauen und lernten dabei spie-
lerisch, wie man mit Nistkästen die Artenvielfalt vor der eigenen 
Haustür unterstützen kann. Das Aufhängen macht nicht nur im 
Frühjahr Sinn, sondern auch jetzt im Herbst, wenn die Tiere in Feld 
und Flur einen Platz zum Überwintern suchen. Außerdem ist es op-
timal, wenn sich die Nistkästen in einer Umgebung befinden, die 
den Bewohnern Nahrung und Nistmaterial bietet – zum Beispiel 
eine Streuobstwiese. Auf gut strukturierten Streuobstwiesen kön-
nen schließlich bis zu 5.000 Arten vorkommen! 

Schüler mit Nistkästen

Schülerinnen mit Nistkästen
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kiGA-nAchrichtEn

Nachrichten aus dem lyonel-feininger-Gymnasium

Die Allesfahrer bedanken sich

Alles begann damit, dass die Klasse 6/3 in dem Fach MNT mit Frau Schenk 
kleine Päckchen für ukrainische Kinder gebastelt hatten. Die Allesfahrerin 
Angelika Pabst nahm die Päckchen mit in die Ukraine und blieb dort für ei-
nen Monat. Als Dankeschön bastelten die ukrainischen Kinder für die Klas-
se 6/3 kleine Geschenke. Sie malten auch Bilder, um uns zu zeigen, was in 
der Ukraine gerade passiert. Anschließend verteilte Angelika die Päckchen 
der ukrainischen Kinder an unsere Klasse.
Danach übergab uns Angelika eine Anerkennung. Alle Kinder, die mit auf 
dem Foto sein wollten, wurden im Anschluss fotografiert.

Text: Luca Bolduan, Klasse 6/3, Foto: A. Thorhauer

Weihnachtskonzert in Buttelstedt
Am zweiten Adventswochenende war es endlich soweit – nach zwei Jahren 
durften die Schülerinnen und Schüler des Lyonel-Feininger- Gymnasiums 
wieder ihr Weihnachtskonzert in der Buttelstedter Kirche aufführen.
Das unter der künstlerischen Leitung von Frau Drysz gestaltete und von 
Eva Gedig und Tim ronai moderierte Programm bot nicht nur Traditionelles 
– wie Instrumentalstücke, den Auftritt des Kammerchors und das gemein-
same Singen. 

In diesem Jahr gab es ein Novum: Anstelle des traditionellen Krippenspiels 
wurde ein Stück mit dem Titel „Frohe Weihnachten – Chanukka Sameach!“  
aufgeführt, das von der Klasse 8/1 geschrieben wurde. Das Stück ist be-

reits in der Projektwoche letzten Jahres entstanden und befasst sich mit 
den Themen Licht, Weihnachten und Chanukka. Besonders dabei ist, dass 
die Klasse 8/1 selbst den Text verfasst, die Songs komponiert und auch die 
Leuchtobjekte gestaltet hat.

Ein großes Dankeschön geht an alle, die sich mit viel Engagement an den 
Vorbereitungen sowie der Durchführung des Weihnachtskonzerts beteiligt 
haben, sowie an diejenigen, die mit ihrer Spende das Kinderhospiz Mittelt-
hüringen in Tambach-Dietharz unterstützen.

Text: M. Wehle, Fotos: K. Preller

DANKESCHÖN!
... für den wundervollen

Adventszauber 2022!
Am 26.11.2022 fand unser Adventszauber rund um die Kirche und dem 
Kindergarten statt. Dies wurde durch viele engagierte Menschen belebt und 
mitgetragen. An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei unserem 
Ortschaftsbürgermeister Bernd Hegner bedanken. Sie haben unseren Ad-
vent im wahrsten Sinne verzaubert! Außerdem wollen wir uns bei Marlies 
ratzeburg-Böttcher und der Kirchgemeinde bedanken, sowie der Freiwilli-
gen Feuerwehr Berlstedt und dem Kirmesverein um Fabian Kirschner.

Auch dem „Heimatstuben-Verein“ danken wir für die tolle Zusammenar-
beit. Lieben Dank an Frau Fischer und ihrem rEWE-Team für die leckeren 
Spenden. Ebenso der Bäckerei Süpke für den schmackhaften Plätzchen-
teig. Lieben Dank auch der ABLIG Feinfrost GmbH für die vielen köstlichen 
Kartoffelpuffer. Besten Dank an Paul Schmidt und den Jugendclub Berls-
tedt für ihre Buttons! Besonders großen Dank richten wir aber an alle un-
sere Eltern und den Elternbeirat unseres Kindergartens und natürlich dem 
Spatzennest-Team. Wir blicken auf einen gelungenen Tag zurück! Freuen 
uns über die vielen Gäste und die überaus großzügigen Spenden! Dadurch 
können wir wieder ein paar räume renovieren lassen, worauf wir uns nun 
sehr freuen!

Herzlichen Dank sagen Julia Schlegel & Denis Zimmermann

LANDrATSAMT WEIMArEr LAND
Jugend- und Sportamt

Jeden zweiten Dienstag in den ungeraden Wochen 
findet von 11:30 – 12:30 Uhr im

Thüringer-eltern-Kind-zentrum (Kita „spatzennest“)

in Berlstedt eine Hebammensprechstunde statt. 

Das Angebot richtet sich an alle Eltern, welche sich Beratung und Un-
terstützung zu den Themen Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett 
sowie der kindlichen Entwicklung im ersten Lebensjahr wünschen.

Die Hebammensprechstunde wird von einer ausgebildeten Fachkraft 
(Hebamme) durchgeführt, ist kostenfrei, vertraulich und bedarf keiner 
Voranmeldung.

Bei Fragen zur Hebammensprechstunde wenden Sie sich gern an:

Netzwerkkoordination frühe Hilfen
im Kreis Weimarer land

Denise Nolte • Tel.: 03644 540 542 oder 

Doreen Schlömilch-Müller • Tel.: 03644 540 550

Hebamme Nadine Körner • Tel.: 0178 1989273
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EINLADUNG
zum Netzwerktreffen direktvermarkter,

Hobby-Imker, Hobby-landwirte …

Am 10.11.2022 fand das erste Netzwerktreffen im Bürgerhaus Vip-
pachedelhausen statt. Nunmehr zeigte sich, es war ein voller Erfolg!

Aus diesem Grund möchte ich Sie zum nächsten Treffen am

12.01.2023 • um 18:00 Uhr
im bürgerhaus,

lindenstraße 20 in vippachedelhausen

einladen.

Ich möchte mit Ihnen Vernetzungsmöglichkeiten beraten, Ideen 
austauschen, einen Namen für unser Netzwerk finden sowie die 
weitere Zusammenarbeit besprechen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Natürlich sind auch Unterstützer oder Förderer jederzeit gerne will-
kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Jan Herzog

Das Unfassbare begreifen …

Ohne Dich … zwei Worte.
So leicht zu sagen und doch
so endlos schwer zu ertragen.

Du warst so ein fröhlicher und lebenslustiger 
Mensch und hast es allen, die Dich kennenlernen 

durften, leicht gemacht, Dich zu mögen.

Wir vermissen Dich unendlich.

Deine Kolleginnen und Kollegen 
der Gemeinde Am Ettersberg

Lars Radzik
* 17.07.1971     † 29.11.2022

bErlstEdt
Ot hottelstedt / Ot Ottmannshausen / Ot stedten a. E.

Neujahrsgruß des TSV 1914 
Berlstedt/Neumark e.V.

Liebe Mitglieder sowie Unterstützer und Freunde des Vereins,

auch im Jahr 2022 waren Sportvereine wieder vor eine Vielzahl von Her-
ausforderungen gestellt. Vieles musste aus den coronabedingt verpassten 
Vorjahren auf- und nachgeholt werden, demgegenüber standen neue Ein-
schränkungen wie die Energiekrise. Der TSV 1914 Berlstedt/Neumark kann 
dennoch auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
Mit neuem Vorstand sollen die vielfältigen Aufgaben in den kommenden 
Jahren bewältigt werden - die Förderung des Kinder- und Jugendsports ist 
dabei weiterhin das wichtigste Ziel. Mit einer Vielzahl an Sportangeboten 
etablieren wir uns immer mehr zum Familien-Sportverein.

Trotz des breitensportlichen Ansatzes konnten auch in 2022 viele Erfolge 
erzielt werden. Im Fußball konnten zwei Nachwuchsteams ihre Ligen ge-
winnen, ebenso der Tischtennis-Nachwuchs und die Kegel-Jugend holte 
in ihrer Premierensaison ebenfalls die Meisterschaft. Mit Paula Beil ist eine 
Keglerin inzwischen sogar für die Thüringer Nachwuchs-Landesauswahl 
aktiv. Lohn dafür war die Auszeichnung des Vereins mit dem Kinder- und 
Jugendsport-Preis 2022 im November durch den Landessportbund Thürin-
gen und die Thüringer Sportjugend.

Die erfolgreiche Nachwuchsarbeit soll auch 2023 fortgeführt werden. So 
hat der TSV inzwischen dank der Spielgemeinschaft mit dem Schöndor-
fer SV in allen Fußball-Altersklassen mindestens eine Fußball-Mannschaft 
im Spielbetrieb, im Tischtennis sind in der aktuellen Saison erstmals zwei 
Nachwuchs-Teams im Ligabetrieb aktiv und auch die Volleyball-Jugend 
startet seit Dezember erstmalig im Spielbetrieb. Die Mitgliederzahl steigt 
weiter und hat inzwischen die 400er-Marke übertroffen.

Neben sportlichen Erfolgen liegt dem TSV viel am gesellschaftlichen Ge-
meinwohl. Ob mit Veranstaltungen wie der traditionellen Ostereiersuche 
oder der Beteiligung an der Blaulichtmeile auf dem Sportplatz Berlstedt 
setzt sich der TSV für ein soziales Miteinander in der Gemeinde ein, wel-
ches mit der Charity-Aktion im Oktober für den krebskranken Lukas einen 
Höhepunkt erfuhr. Doch es war nicht nur alles gut in 2022 - so musste der 
Verein das Ableben gleich zweier Ehrenmitglieder (Manfred Ziesche und 
Oskar Leine) verkraften.

Dass der weiterhin auf eine Sanierung wartende Sportplatz Berlstedt in Zu-
kunft den Namen Oskar Leines tragen wird, ist eines der Ziele für 2023. 
Dass dieser Sportplatz und alle weiteren Sportstätten des TSV auch in den 
kommenden Monaten mit Leben gefüllt werden, ist dank der großartigen 
Arbeit der ehrenamtlichen Übungsleitenden schon jetzt klar.

Ihnen gebührt unser größter Dank - ebenso allen Mitgliedern, Sponsoren, 
Unterstützern und Freunden des Vereins, die uns 2022 einmal mehr unter-
stützt haben.

Ein gesundes neues Jahr wünscht der Vorstand des TSV 1914 
Berlstedt/Neumark e.V.!

Nikolaus in Hottelstedt
Trotz der derzeitigen Lage ließ es sich der Nikolaus nicht nehmen und be-
suchte am 06.12.2021 das kleine Dorf am Ettersberg. Dort warteten 31 
Kinder zwischen 0 und 10 Jahren zu Hause gespannt auf den Nikolaus.
Das Feuerwehrauto der Freiwilligen Feuerwehr Hottelstedt musste leider 
in der Garage bleiben. Als Transportmittel diente daher ein weihnachtlich 
geschmücktes Quad mit Anhänger, auf dem Der Nikolaus samt den Ge-
schenken bequem Platz fand.

Im Gepäck hatte der Mann mit dem roten Umhang wunderbar vollgepackte 
Geschenketüten. Diese waren aufgrund der enorm großzügigen Spenden 
in diesem Jahr besonders gut gefüllt. So unterstütze der Geflügelhof Hot-
telstedt und die Firma Maxit Baustoffwerke GmbH aus Thörey mit Geld-
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spenden das Vorhaben. Die Sparkasse Mittelthüringen, die AOK Plus und 
Freche Freunde ließen den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Sach-
spenden zu kommen. 

Und es gibt sogar eine weitere Überraschung für die Kinder.
„Dieses Jahr waren die Firmen so großzügig, dass wir sogar ein XXL-Sand-
spielzeugset für unseren Spielplatz kaufen konnten. Im nächsten Frühjahr 
können dann unsere Kinder damit spielen. Wir hoffen, dass wir mit unserer 
Aktion den Kindern ein lächeln ins Gesicht zaubern konnten. Denn gerade 
in der heutigen Zeit und der derzeitigen Lage, sollten die Kinder an erster 
Stelle stehen.“ so Mathias Lippold, Organisator der Nikolausaktion.

Bildrechte: M. Lippold

Adventsbasteln in Ottmannshausen
„Weihnachtswelt im Einmachglas“

Der Heimat- und Traditionsverein Ottmannshausen e.V. und die Kirchge-
meinde Ottmannshausen haben am 25.11.2022 zum Adventsbasteln ein-
geladen. Wir haben uns sehr über die rege Teilnahme unserer kleinen und 
großen Ottmannshäuserinnen und Ottmannshäuser gefreut. 

Gemeinsam gestalteten wir aus gespendeten Einmachgläsern wunderbare 
Weihnachtswelten, die mit viel Freude und Kreativität kleine Kunstwerke 
wurden.

vielen dank allen Helfern und unterstützern!

Der Heimat- und Traditionsverein Ottmannshausen e. V. freut sich nun end-
lich auch über einen eigenen Schaukasten an seinem Vereinshaus.

Jörg Adlung und Stefan Hopfgarten haben den Kasten angebracht. Hier 
können Sie sich dann aktuell über Termine und Veranstaltungen des Hei-
matvereins informieren, schauen Sie ruhig mal vorbei!

Ein Schaukasten für das
Vereinshaus in Ottmannshausen

 
Danksagung 
 

Für die vielen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme beim Heimgang unseres 
Vaters, Opas, Uropas und Ururopas 

 

  Bruno Necke 
 
durch Wort, Schrift, Blumen, Geldzuwendungen und 
stillen Händedruck sowie die Teilnahme an der 
Trauerfeier, bedanken wir uns herzlich auf diesem 
Wege bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten. 
Ein besonderer Dank gilt dem Hausarzt Albrecht 
Werner und seinem Team, den Schwestern der 
Diakonie Weimar-Gaberndorf, Herrn Pfarrer Arndt 
Bräutigam für seine ehrenden und einfühlsamen 
Abschiedsworte und dem Bestattungsinstitut János Helt 
für die würdevolle und äußerst hilfreiche Unterstützung.   

 
In stiller Trauer 
 

Naida Keil 
Fulvio und Silvia Necke 
mit Familien 

 
Stedten a. E., im Dezember 2022 
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buttElstEdt
Ot daasdorf / Ot nermsdorf / Ot weiden

Wir laden Sie herzlich ein zu der 

„Buttelstedter
  Abendmusik“
am freitag, dem 27. Januar 2023 
um 18:30 uhr 
in die stadtkirche st. Nikolai buttelstedt

„Vertraut den neuen Wegen“
Neue orgelmusik und Choräle zum Neuanfang

an der Weißhaupt-Peternell-Orgel: Svenja reis

Jahresanfänge sind oft verbunden mit einer rückschau auf das ver-
gangene Jahr, neuen Zielen und dem Mut etwas Neues zu wagen. 
Dieses Motto greift die Abendmusik im Januar auf. Neue und expe-
rimentelle Musik für Orgel wechselt sich ab mit Orgelfassungen von 
alten und bekannten Chorälen zu Neujahr und Neuanfang.

der eintritt ist frei, über eine Spende zur Finanzierung unserer 
Konzertreihe würden wir uns sehr freuen.

GrOssObrinGEn

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von Großobringen,

Das neue Jahr startet und hoffentlich wird uns das Jahr 2023 mit besseren 
Botschaften als das Jahr 2022 überraschen.
Trotz aller Probleme konnte auch Großobringen wieder einiges gelingen 
und unser Ort hat weiter Gestalt angenommen.

Mittlerweile konnten auch die durch Großobringen bereitgestellten Gelder 
für die Ausfahrt der rentnerinnen und rentner genutzt werden. Die Gelder 
sind 2020 in gemeinsamer Abstimmung mit dem Ortschaftsrat aus den 
Verfügungsmitteln zur Durchführung einer gemeinsamen reise in eige-
ner Verantwortung bereitgestellt worden. Das jedoch nur sechs rentne-
rinnen und rentner eine gemeinsame Ausfahrt durchgeführt haben, ist 
aus meiner Sicht sehr schade. Der Ortschaftsrat hat sich aber bewusst 
dazu entschieden, dass die Busreise eigenverantwortlich organisiert und 
durchgeführt wird. Vielleicht gibt es ja noch einmal eine Möglichkeit zu 
einem späteren Zeitpunkt, einen erneuten Ausflug durchzuführen.
Ebenfalls hoffe ich, dass die langgepflegte Tradition des monatlich wie-
derkehrenden rentnernachmittages im Jahr 2023 wieder regelmäßig 
stattfindet.

Auch noch im Dezember konnte der Kindergarten in Großobringen, durch 
bereitgestellte Verfügungsmittel in Höhe von 800 €, Material beschaffen. 
Auch diese Unterstützung trägt dazu bei, dass sich unser Kindergarten 
gestalterisch weiterentwickelt.
Zugleich hat die Jugendfeuerwehr, welche durch das überdurchschnitt-
liche Engagement von unseren Jugendwarten Lukas H. und Jasmine H. 
einen überdurchschnittlichen Zulauf erfährt, bereitgestellte finanzielle Mit-
tel zur Beschaffung einer zweiten Sitzbank für die Jugendleiter genutzt. 
Aktuell warten wir noch auf die Lieferung, welche mittlerweile ja häufig nur 
noch geschätzte Termine sind.

Eine große Freude hat mittlerweile die Erweiterung des Spielplatzes be-
wirkt. Die Beschaffung der Sesselrutsche war richtig und zeigt sich an 
der regelmäßigen Nutzung. Im nächsten Schritt sind für den Spielplatz 
noch eine Verlängerung der Hecke in richtung Wohngebiet geplant. Der 
Auftrag ist bereits ausgelöst und sobald Kapazitäten vorhanden sind, wird 
die Bepflanzung durchgeführt. In richtung Straße erfolgt die Aufstellung 
eines Zaunes, um ein plötzliches rennen von Kindern auf die Straße zu 
verhindern. Gerade der Zaunbau ist nur durch zwei Sponsoren möglich, 
da sonst keine finanzielle Mittel zur Verfügung gestanden hätten.

Ebenfalls im Dezember hat eine Begehung der Brücke im Unterdorf, 
welche nunmehr seit drei Jahren gesperrt ist, stattgefunden. Die Suche 
nach einer günstigeren Lösung als Alternative und Beteiligung der Unte-
ren Wasserbehörde, des Gewässerunterhaltungsverbandes, der Bauver-
waltung, der ausführenden Firma und der von statischen Abhängigkeiten 
notwendigen Abstimmung hat das Ergebnis gebracht, dass im Jahr 2023 
die Brücke wohl wieder freigegeben werden kann.
Dieser Ausblick in 2023 lässt hoffen und zugleich ist in diesem Jahr ge-
plant, die Zäune entlang der Bachläufe auszutauschen. Diese sind mittler-
weile in die Jahre gekommen und die Beschaffung neuer ist auch bereits 
erfolgt. Sobald das Wetter besser wird, ist beabsichtigt, bei einer gemein-
samen Aktion den alten Zaun zu entfernen und den neuen aufzustellen.
Neu aufgestellt sollen auch durch das Engagement des Großobringen 
Heimatsvereins 30 Schautafeln in unserem Ort, welche den historischen 
Bezug mancher Gebäude aufzeigen. Ich bedanke mich bei allen Beteilig-
ten für das Erreichen der Ziele und denen, welche durch ihr Engagement 
unseren Ort lebenswerter und attraktiver gestalten.

Für das Jahr 2023 wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute und verbleibe

mit freundlichen Grüßen
Ihr
Ortschaftsbürgermeister
Thomas Heß
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Wertschätzung hat viele Farben

Ortschaftsbürgermeister Thomas Heß 
erhielt ein anonymes Schreiben mit dem 
Hinweis, dass in Großobringen im Jahr 
2022 keine rentner-Weihnachtsfeier 
durchgeführt wurde, so wie das einem 
Presseartikel zufolge in Blankenhain und 
in ramsla der Fall war.
Daran könne man die geringe Wertschät-
zung des Ortschaftsbürgermeisters für 
die rentner*innen erkennen. 

Die Organisation einer rentner-Weihnachtsfeier ist nicht die Aufgabe ei-
nes Bürgermeisters, er und der Gemeinderat können die Organisatoren 
natürlich unterstützen. Im Jahr 2022 wurde aber keine Unterstützung für 
eine rentner-Weihnachtsfeier angefordert.

Von den Vereinen des Ortes hingegen gab es im Jahr 2022 für alle 
Großobringer*innen viele Veranstaltungsangebote, die auch für alle 
renter*innen des Ortes zugänglich waren, jedoch mehr oder weniger gut 
genutzt wurden: 

• Johannesfeuer zur Sommersonnenwende am Sportplatz am 25. Juni 

• Kirmes im Juli, insbesondere die Kinderkirmes mit selbst gebackenen 
Kuchen

• Kinderfest für die ganze familie, verbunden mit einem Backwettbe-
werb anlässlich des Weltkindertages am 20. September. Mit Tisch-
decken, Blümchen und Porzelansammeltassen stand den Besuchern 
beim Feuerwehrhaus eine wunderschöne Kaffeetafel zur Verfügung. 

• Eine kulinarische buchlesung fand am 22. Oktober im Gemeindehaus 
statt. Neben literarischen Leckerbissen gab es ein französisches Drei-
Gänge-Menü für die Gäste. 

• Für die Rentner*innen fand am 1. November eine busreise nach sitti-
chenbach zum schlagerpiloten live statt, organisiert von Wilma Woll-
weber. Dafür standen 500 Euro vom Bürgermeister und Gemeinderat 
zur Verfügung. 

• Am 5. November unternahm der Heimatverein eine interessante bus-
reise in die Heimatstube von leubingen, ins Kloster Memleben und 
nach Wangen. Es fuhren nicht nur die rentner*innen mit, die Mitglieder 
im Heimatverein sind, freie Busplätze wurden weiteren Interessenten 
angeboten. 

• Zum traditionellen Adventsmarkt im Pfarrhof am 26. November konn-
ten in der weihnachtlich geschmückten und beheizten Scheune auch 
die rentner*innen Kaffee und selbstgebackenen Kuchen genießen. 

• Außerdem fand am Abend des 26. November im Feuerwehrhaus eine 
multi-media-show vom Waldwanderer Gerald Klamer statt, der auch 
zu unserem Ettersgebirge einiges zu sagen hatte. 

Inweiweit die Großobringer*innen, ob alt ob jung, diese Angebote nutzen, 
und damit aktiv am gemeinschaftlichen Dorfleben teilnehmen, kann auch 
ein Ortschaftsbürgermeister nicht beeinflussen. Eine Wertschätzung der 
Großobringer Bürger*innen wird aus den mit viel Fleiß organisierten Ange-
boten der Ehrenamtler*innen durchaus ersichtlich. Da sowohl der Bürger-
meister als auch die Gemeinderatsmitglieder*innen die ehrenamtlich Täti-
gen jederzeit unterstützt haben, ist dies meiner Ansicht nach ebenso eine 
Wertschätzung allen Bürger*innen gegenüber – auch den rentner*innen. 
Außerdem ist es auch eine Wertschätzung den Ehrenamtler*innen gegen-
über, wenn die Bürger*innen sich für die angeboten Veranstaltungen inte-
ressieren und diese nutzen. 

Marion Koch

Liebe Mitbürger*innen,

wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr mit den besten Wünschen 
für die nächsten 12 Monate.

Wir bedanken uns bei allen, die uns durch Ihren Bibliotheksbeitrag, 
durch Spenden und/oder den Besuch unserer Veranstaltungen im 
letzten Jahr unterstützt haben.

Mit Dankbarkeit schauen wir auf das vergangene Jahr zurück: endlich 
war es uns wieder möglich, Lesungen durchzuführen. Im Juni hatten 
wir gleich 2 Höhepunkte: am 19.06.22 fand bei tropischen Tempera-
turen unsere Kinderbuchlesung „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee 
kalt“ in Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Großobringen 
statt und am 22.06.22 besuchten die Schulanfänger der KITA rap-
pelkiste aus Großobringen die Bibliothek. Im Oktober erfolgte unser 
kulinarischer Leseabend zum Thema Frankreich. Das selbstgekochte 
Drei-Gänge-Menü wurde gut angenommen und die letzten Gäste ver-
ließen erst in den frühen Morgenstunden das Gemeindehaus.

Es war ein rundum gelungener Abend und auf Wunsch der Gäste 
wird das Konzept der kulinarischen Lesereise in den nächsten Jahren 
weitergeführt. Zu guter Letzt besuchte uns am 26.11.2022 der „Wald-
wanderer“ Gerald Klamer und berichtete über seine Erlebnisse und 
Erfahrungen auf seiner 6000 km langen Wanderung durch Deutsch-
lands Wälder. 40 Besucher verfolgten gespannt den reich bebilderten 
Vortrag.

Wir hoffen, dass Sie uns auch im nächsten Jahr 
begleiten werden.

Ihr Bibliotheksteam

„Wir können den Wind nicht ändern,
aber wir können die segel richtig 
setzten.“ - Aristoteles -

Bibliothek Am Ettersberg
Großobringen e.V.

 Weimarische Str. 48a • 99439 Gemeinde Am Ettersberg • OT Großobringen 
Öffnungszeiten Dienstag 17-19 Uhr & Mittwoch 16-19 Uhr & Samstag 9-12 Uhr
                        Email: bibliothek-grossobringen@freenet.de
                    Internet: www. bibliothek-grossobringen.de

hEichElhEim

Liebe Heichelheimer/innen,

einen kleinen rückblick in den Dezember 2022. 

Hier veranstalteten wir ein gelungenes  ,,1. Heichelheimer schnitzeles-
sen“. In unserem Dorfgemeimschaftshaus ,,Akazienhof“ hatten wir über 70 
Gäste empfangen und einen schönen Abend genossen. Neben der Wahl-
möglichkeit zwischen fünf Schnitzelgerichten, gab es auch eine außerge-
wöhnliche musikalische Unterhaltung mit dem Duo ,,Cave Feles“, welche 
auch bereist zum ,,1. Heichelheimer Wikingerfest“ für Stimmung sorgten. 
Der Schnitzelabend war der Start für eine Serie von kulinarischen Veranstal-
tung im ,,Akazienhof“. 
An dem darauffolgenden Tag konnte der Adventsmarkt im Innenhof des 
Dorfgemeinschafthauses besucht werden. Und natürlich war auch der 
Weihnachtsmann da, der für alle Kinder eine leckere Kleinigkeit dabei hatte. 
Wir freuen uns auch besonders über die vielen Spenden an den Bürger-
verein, die an diesem Tag zusammengekommen sind. Mit diesen Mitteln 
werden wir weiter in den Spielplatz investieren. 

Sie wussten nichts von den letzten Veranstaltungen und wären auch gern 
dabei gewesen? Dann kommen Sie doch noch in unsere WhatsApp Infor-
mationsgruppe ,,Dorfpost“. Schreiben Sie mir einfach Ihre Telefonnummer 
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A K A Z I E N H O F  ·  H E I C H E L H E I MA K A Z I E N H O F  ·  H E I C H E L H E I M

F A S C H I N G
I N

H E I C H E L H E I M

FREITAG 03.02.
FASCHINGSPARTY MIT DJ

START 20:23 UHR

SONNTAG 05.02.
KINDERFASCHING

START 15 UHR

mit Namen und Straße an mail@heichelheim.de. Um die Nachrichtenmenge 
gering zu halten, haben nur einige Mitglieder Schreibrechte. In dieser Grup-
pe gab es auch die Informationen zu der silvesterparty, welche ebenfalls 
im ,,Akazienhof“ stattfand. 

Am 14.01.2023 werden die Kameraden der freiwilligen feuerwehr Hei-
chelheim zusammen mit dessen Jugendfeuerwehr in der Zeit von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr die dann ausgedienten und abgeschmückten Weihnachtsbäu-
me einsammeln. An dieser Stelle schon einmal einen großen Dank an alle 
Beteiligten der FFW! Ich denke, dass sich die FFW über ein kleines ,,Dan-
keschön“ an den dann draußen bereitgestellten Weihnachtsbäumen sehr 
freuen wird. 

Im Februar haben wir für alle Heichelheimer und Gäste eine faschings-
party geplant. Es wird eine kleine Party mit DJ für Erwachsene am Freitag, 
03.02.2023 ab 20:23 Uhr und einen Kinderfasching am Sonntag, 05.02.2023 
ab 15:00 Uhr geben. Viel Spaß!

Nun wünsche ich ins allen ein gutes, gesundes und friedliches Jahr 2023.
An dieser Stelle auch noch einmal ein herzliches dankeschön an all die, 
die gern für die Gemeinschaft mit anpacken, die Veranstaltungen organi-
sieren, vorbereiten, durchführen, aufräumen, werkeln, Maschinen und Fahr-
zeuge zur Verfügung stellen, den Tresen im Akazienhof und darüberhinaus 
schmeißen, die Freiwillige Feuerwehr, die Kirchenbeauftragten und und 
und…an alle Ehrenamtlichen. Also alle, die in ihrer Freizeit etwas Gutes für 
sich und andere tun! 

Ihr 
Joe Streiber
Ortschaftsbürgermeister Heichelheim 

klEinObrinGEn

Geheimnisvolles Adventsbasteln
mit Kindern in Kleinobringen –

Alle Jahre wieder!
Jedes Jahr im November gibt es ein Bastelangebot für die Kleinobringer 
Kinder. An mehreren Sonntagvormittagen haben interessierte Kinder die 
Möglichkeit, kleine Präsente für die Familie unter strengster Geheimhaltung 
für Weihnachten zu erstellen😉. Immer am 1.Advent dürfen die selbst ge-
zauberten Geschenke mitgenommen werden.

In diesem Jahr gab es die Idee, ein Gemeinschaftsprojekt zu erstellen, wel-
ches der gesamten Gemeinde Freude bereiten sollte. Die Kinder nahmen 
diese Herausforderung begeistert an und was am Ende dabei herauskam 
und wie die Kinder diese Zeit erlebt haben, folgt im Bericht von Ella D.(10J.) 
Aufgrund dessen, dass es eine Zeit der „Heimlichkeit“ ist, werden wir nicht 
alles verraten, was in diesen Bastelstunden so alles passiert😉.

bericht von ella d. (10J.)

In den letzten Jahren haben wir immer was zum Mitnehmen gebastelt, die-
ses Jahr aber etwas Großes für Alle. Wir haben 4 Sonntage damit ver-
bracht, an einem riesigen Schwibbogen zu basteln. Den durften wir am 
1.Advent unseren Eltern präsentieren. Diese wussten aber nichts davon! 
Am Anfang mussten wir uns erst einmal um den Aufbau kümmern. Unter-
stützt haben uns dabei 2 Papas und 2 Mamas. Dann haben wir aus Draht 
Bäume, Sterne, Geschenke und co. gemacht. Nachdem sie an den Bogen 
gehangen wurden, wurden sie durch Lichterketten beleuchtet. Zwischen 
dem Basteln haben wir auch mal Pause gemacht, gesungen, getanzt und 
auch ein Mitmach-Theater gespielt.

Wir sind sehr stolz darauf, was an diesen 4 Tagen entstanden ist! Wer sich 
das fertige Projekt anschauen möchte, kann in Kleinobringen neben den 
Sportplatz schauen.

vielen dank für eure unterstützung!

Neben dem Adventsbasteln sind auch der Martinsumzug mit anschließen-
der Vorleserunde und Leckereien, das Halloweenfest mit Umzug und ab-
schließendem Ausklang am Lagerfeuer sowie das Herbstfeuer, Maibaum 
setzen sowie der Kirmessonntag mit Kinderanimation liebgewonnene und 
von den Kindern freudig erwartete Traditionen in unserem kleinen Örtchen. 
An dieser Stelle sagen viele Kinder aber auch Erwachsene ein großes DAN-
KESCHÖN an alle Menschen, welche solche wertvollen Begegnungen 
möglich machen, diese organisieren und unterstützen!

Ella D. und Silvana B.

Wir wünschen viel freude an unserem projekt und ein gesundes
und spannendes Jahr 2023!

Anna R., Anna F., Ella W., Elias, Ben, Paul, Greta, Annabell, Tilda, Jonas, 
Pascal, Laureen, Shawn und Ella D. (Autorin)

Unterstützer*Innen:
Kristin W., Andreas P., Denis M., Philipp W., Katja S., Silvana B.
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rAmslA

Sie wurde aus dem Dornröschenschlaf geweckt, die Weihnachtsfeier, mit 
der die Gemeinde ramsla den Ältesten ihre Wertschätzung entgegenbringt. 
Am 12. Dezember, draußen war es weiß und kalt, folgten 38 Senioren der 

Ramslaer Seniorenweihnacht 2022

Das Gesangsensemble Achord 7 aus Wohlsborn 

Mama:

Was hat Dir am Basteln

am meisten gefallen?

Kind: Mhmmm, Basteln!

Einfach nur basteln!

Ich:
Wir basteln einen 
Weihnachtsbaum 

aus Draht. Ich zeige 
Euch wie es geht 

und ihr probiert es 
einfach mal aus!

Kinder fangen an zu 
kichern. 
Kinder:

das sieht ja aus wie 
ein Kackhaufen!

Ich:
Oh stimmt, ihr habt 
recht! Dann lasst uns 

Kackhaufen
basteln!

Papa:
Puh, ich habe es

geschafft!

Kinder:
Was soll das sein?

Mhmm, das sieht aus
wie eine Schnecke!

Nein, das sieht aus wie 
ein Moped ohne Räder! 
Quatsch, das sieht aus 

wie….wie….wie…
ein Lenker!

Papa:
ALSO BITTE!

Das sieht man doch!
Das ist ein Elch!

Kind 1
ganz stolz:Schau mal, ich habeeinen Stern gebastelt!
Kind 2:Oh, das sieht aber aus wie ein Klecks aus Farbe!

Kind 1:Ist aber ein Stern!
Kind 2: stimmt,ist aber seehehrkreativ!

Hier noch ein paar Zitate vom Kleinobringer Adventsbasteln.
Wie sagt man so schön: "Kindermund tut Wahrheit kund!"

Einladung auf den Saal des „Goldenen Hufeisens“, für den Wirtin Nancy 
Scheide den Ofen gut angeheizt hatte. Sie wurden mit einer großen festli-
chen Tafel empfangen.

Unter Tannengrün und glänzenden Kugeln sang anschließend das Wohls-
borner Ensemble ACHOrD 7 unter Leitung von Andreas Hedwig besinn-
lich, aber auch voller Schwung, passend zur Adventszeit.

Voller Schwung und Lampenfieber ging`s weiter. Sie haben`s nicht verlernt, 
die RAMSLAER TANZLADYS. Ihre schillernden Kostüme haben nahezu ge-
wartet, vor Publikum zu strahlen. Die Ladys nutzten diese Gelegenheit, sich 
bei ihrer Lehrerin Anna Dontschev zu bedanken, die den Damen lange Zeit 
„auf die Sprünge half“.

Der gelungene Nachmittag – nach Coronaausbremsung- endete mit einem 
deftigen Abendessen und schloss damit die Hoffnung ein, dass diese Tra-
dition unbedingt erhalten bleibt.

Helke Günther

Die Ramslaer Tanzladys mit Lehrerin Anna Dontschev – der Mann für die 
Technik Silvio Blüthner und Bürgermeister Dr. Thomas Basche 
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sAchsEnhAusEn

schwErstEdt

 

Danksagung 
 

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die sich in Trauer mit 
uns verbunden fühlten und beim Abschied von 
meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, herzensguten Opa und Uropa 
 

Günter Horstmann 
 
auf vielfältige Weise ihre aufrichtige 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten. 
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungs-
institut János Helt, dem Trauerredner Jörg 
Hindemith und der Gärtnerei Hoffmann. 
 
In liebevoller Erinnerung 
Doris Horstmann und Familie 
 
Hopfgarten und Schwerstedt, im Dezember 2022 

EINLADUNG
zum Netzwerktreffen direktvermarkter,

Hobby-Imker, Hobby-landwirte …
Am 10.11.2022 fand das erste Netzwerktreffen im Bürgerhaus Vip-
pachedelhausen statt. Nunmehr zeigte sich, es war ein voller Erfolg!

Aus diesem Grund möchte ich Sie zum nächsten Treffen am

12.01.2023 • um 18:00 Uhr
im bürgerhaus, lindenstraße 20 in vippachedelhausen

einladen.

Ich möchte mit Ihnen Vernetzungsmöglichkeiten beraten, Ideen 
austauschen, einen Namen für unser Netzwerk finden sowie die 
weitere Zusammenarbeit besprechen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen! Natürlich sind auch Unterstützer 
oder Förderer jederzeit gerne willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Jan Herzog

„Erinnerung erfordert Liebe und braucht kein Denkmal,
diejenigen, die wir lieben werden nicht vergessen werden.“

- W. Shakespeare - 

DankSagung
Überwältigt von der großen anteilnahme auf seinem letzten Weg, 
von liebevoll geschriebenen Worten, einem stillen Händedruck, 
umarmungen, Blumen- und geldzuwendungen möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken.

So viel achtung und Mitgefühl
beim abschied von 

Lars Radzik
*17.07.1971   † 29.11.2022

haben uns gezeigt,
wie beliebt er bei so vielen war.

Das ist uns ein großer Trost
in dieser schweren Zeit.

Dafür Danken wir allen von
ganzem Herzen.

unser besonderer Dank gilt unserer Familie und engen Freun-
den sowie der Trauerrednerin antje Schmidt für die einfühlsamen 
Worte, dem Veranstaltungstechniker Martin Mendel, dem Bestat-
tungsinstitut Harsch, dem Bürgermeister Thomas Heß und seinen 
kollegen der gemeinde am Ettersberg, dem Blumengeschäft Ste-
fan Hartmann aus großobringen, dem Ortsteilbürgermeister ge-
org Scheide, Bastian Wulf von der Baumschule Tannen-Wulf und 
karsten dem LkW-Fahrer für die würdevolle Fahrt.

In liebevoller Erinnerung
Ehefrau Manuela und Kinder

Sachsenhausen,
 im Dezember 2022      

 

Ein Film in „eigener Sache“ 
 ---------------------------------------------------------------------------  

Teil 2 
 

 

 

 

 

 
 

Na, wieen en Ramschl? 
Hier wird auch Teil 2 gezeigt, ein Film, der uns,  

„dem Diringar, off`s Maul schaud“ 
Donnerstag, 2. Februar 2023  

19 Uhr 

Ramsla, Saal der Gaststätte zum 

Goldenen Hufeisen, Pfarrgasse 74 
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Sehr geehrte Schwerstedter,

die Weihnachtszeit ist vorbei und die Weihnachtsbäume verlieren 
ihre Nadeln. In manchen Ländern werden sie dann aus dem Fenster 
geworfen. Das braucht ihr in Schwerstedt nicht zu tun.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr holen

die alten Weihnachtsbäume am 14.01.2023
ab 10:00 Uhr
vor euren Grundstücken ab. 

Am 14.01.2023
ab 17:00 Uhr

laden wir euch ein beim
gemütlichen

Weihnachtsbaum-
verbrennen
vor dem Gerätehaus unser Gast zu sein.

Wer mit der Entsorgung seines Weihnachtsbaumes nicht so lange 
warten möchte kann diesen auch schon vor dem 14.01.2023 an 
der Hecke des parkplatzes am Gemeindesaal ablegen.

Ein gesundes neues Jahr
wünscht

Maik Horstmann,

der Ortschaftsrat,

der Feuerwehrverein

und die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.

Samstag
14. Januar

17 Uhr

VippAchEdElhAusEn / Ot thalborn

 

Danksagung 
 

In den schweren Stunden des Abschieds 
waren wir tief bewegt, von den 
vielfältigen Beweisen der aufrichtigen 
Anteilnahme und Wertschätzung, die uns 
durch so manche stille Umarmung, 
liebevoll geschriebene  und gesprochene 
Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie durch die Teilnahme an der 
Trauerfeier für meinen Ehemann 
 

Frank-Peter Eisenmenger 
 

zuteil wurden. 
 

Dafür möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten, Nachbarn und seinen „Ziehkindern“ recht 

herzlich bedanken! 
 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Polney  
sowie dem Bestattungsinstitut János Helt. 

 
In Liebe und Dankbarkeit für die gemeinsame Zeit,  
Uta Eisenmenger - im Namen aller Angehörigen. 

 
Vippachedelhausen, im Januar 2023 

Ohne Ehrenamt
ist kein Staat zu machen!

eine Gemeinde ohne ehrenamt ist eine arme Gemeinde. zum Glück 
sind wir in diesem zusammenhang noch recht reich. 

Durch ihre gemeinnützige Arbeit sind Freiwillige eine wichtige Stütze un-
serer Gesellschaft und stärken den sozialen Zusammenhalt innerhalb der 
Bevölkerung. Dies gilt für die Freiwillige Feuerwehr, Heimat- und Traditions-
vereine, Ortschronisten, die Sport- und radweg-Initiativen und viele andere 
Vereine.

Die Mitglieder von Kleingartenvereinen in der Landgemeinde sichern mit 
ihren Aktivitäten die eigene Versorgung mit wertvollem, gesundem Obst 
und Gemüse, tragen wesentlich zum Erhalt der Artenvielfalt bei und leisten 
darüber hinaus einen Beitrag zur Erholung für sich selbst und ihren Gästen. 
Kleingärtner bringen sich mit Zeit, Kraft, Verstand und Herzblut in die Ge-
sellschaft ein. Sie sind ein Treffpunkt der Ortschaft für Alt und Jung.

Wir danken unserer
Gemeinde für die
unterstützung des
Kleingartenverein
„Am rittersborn e. v.“
vippachedelhausen.

Kleingartenverein „Am rittersborn“
vippachedelhausen

Und wieder ist ein (Garten)Jahr zu Ende!
mit einer offenen mitgliederversammlung beenden die Kleingärtner 
das Gartenjahr 2022. vieles wurde geschafft, viele Aufgaben stehen im 
60. Jahr des bestehens auf der Agenda.

Es scheint wie routine: jedes Jahr im Herbst werden die Früchte der eige-
nen Arbeit eingebracht und der Boden für die Winterruhe vorbereitet. Dann 
das große Warten auf den Winter, mit entsprechendem Frost zur Schaffung 
der Bodengare.

Im rückblick konnte der Vereinsvorsitzende Thomas Zoldahn auf eine gute 
Bilanz verweisen: Außenzaun auf einer Seite der Gartenanlage erneuert, 
Wiederanschluss des Vereinsheimes an das Trinkwassernetz, Verpachtung 
aller Parzellen und weitere viele kleine Maßnahmen. 

Im kommenden Jahr soll u. a. der Fußboden im Gastraum des Vereinshei-
mes saniert und der „Natur-Schau- und Nutzgarten“ aufgebaut werden.

Als Gast konnte Thomas Heß, Bürgermeister der Gemeinde Am Ettersberg, 
begrüßt werden. Im Mittelpunkt der Diskussion stand der Abschluss eines 
neuen Pachtvertrages für die Kleingartenanlage.
Der Inhalt soll, so die Aussage des Bürgermeisters, in einem bilateralen 
Gespräch, festgelegt werden.

die Kleingärtner wünschen allen freunden von gesundem
obst und Gemüse ein gesundes Neues Jahr 2023
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Nachhall zum Erntedank 2022 –
vom „Restaurant des Herzens“

Im November erreichte die Kleingärtner in Vippachedelhausen ein Dank-
schreiben:

„Mit großer Freude konnten wir Ihre Spenden zum Erntedank-
fest für die Arbeit der Evangelischen Stadtmission und Gemein-
dedienst entgegennehmen. Sie haben mit Ihrer Spende Anteil 
daran, dass Menschen lächeln können, auch in der Not, dass 
Menschen in Zeiten des Schweigens oder der Sprachlosigkeit 
reden können und vor allem Mut finden, ihre Lebenssituation 
anzunehmen, gemeinsam nach Wegen zu suchen, die gute Ver-
änderungen bringen. 

Sie zeigen mit Ihrer Zuwendung, dass Sie ein Herz für benach-
teiligte und bedürftige Menschen haben. Neben der sozialen 
und wirtschaftlichen allgemeinen Absicherung möchten wir uns 
aus unserem christlichen und humanistischen Wertegefühl her-
aus Gutes tun, damit Gutes wird.

Wir sind dankbar und überwältigt zugleich, wie groß die Bereit-
schaft zum Teilen ist und so unsere „Aktion des Herzens“ mit Le-
ben erfüllt wird. Ihre Zuwendung ist ein hoher Vertrauensbeweis 
in die Arbeit der Evangelischen Stadtmission.“   - Auszug -

Diese Zeilen sind Dank an all Diejenigen, die zum Erntedank 2022 ge-
spendet haben.

Kleines Weihnachtswunder
Von M. riemann

Am 16. Dezember hatte sich der schützende, weiße Teppich bereits über 
unser Land gelegt. Vereist glitzerten die Bäume im Sonnenlicht. Tausend 
Schneeflocken waren herabgerieselt und hatten die sonst so chaotische 
Welt in den friedlichen Bann der Vorweihnachtszeit gezogen.

Verschneit lagen die ruhigen Tannen da und lausch-
ten dem frohen Gelächter in den Straßen. Inmitten 
dieser weißen Wunderwelt sollten die Kindergarten-
kinder aus Vippachedelhausen dieses Jahr eine ganz 
besondere Weihnachtsüberraschung bekommen. Bei 
eisigen Temperaturen machten sich 2 spezielle Besu-
cher auf den Weg zur Kita „Palmbergknirpse“. Dabei 
handelte es sich nicht etwa um den Weihnachtsmann 
oder den Nikolaus, sondern um die 2 Alpakas, Carlos 
und Pepe, die mittlerweile schon kleine Berühmthei-
ten in ihrem Dorf waren.

Trotz eisiger Temperaturen gelang es den zwei Überraschungsgästen 
sofort, die Herzen der Kinder mit Wärme zu erfüllen. Zunächst zögerlich 
machten die Knirpse Bekanntschaft mit den Alpakas, doch schon bald ver-
flog die Schüchternheit und die Tiere wurden mit großzügigen Streichel-
einheiten von allen Seiten überströmt. Bei einer einstündigen Schneewan-
derung über den Kirschberg hatten die Kinder die Chance, die Alpakas 
an der Leine zu führen und sie besser kennen zu lernen. Fernab von den 
Problemen der realität, erfrischt und gestärkt durch die Kälte, schien die 
kindliche Freude auch die Herzen der Erwachsenen zu erwärmen und das 
kleine Dorf mit Leben zu erfüllen.

Die Tour endete beim zu Hause der flauschigen Begleiter, dem Tierpark 
„Tirica“. Dort wartete auf alle ein kleiner Weihnachtsmarkt. Gegen die Kälte 
gab es Glühwein und Kinderpunsch, den man am Feuer genießen konnte. 
Wer Hunger hatte, wurde mit Bratwurst und Brötchen versorgt.

Als Dankeschön hatten die Kinder gemeinsam mit ihren Erziehern ein klei-
nes Programm einstudiert, dass für die nötige Unterhaltung sorgte. Die Käl-
te hielt die Kinder nicht davon ab, ihre Lieder und ein kurzes Theaterstück 
vorzuführen, was Eltern und Großeltern mit Stolz erfüllte. Belohnt wurden 
die Kinder am Ende dann doch noch mit einem Besuch vom Weihnachts-
mann. Auf seinem roten Stuhl war genug Platz für mutige Kinder und gütig 
ließ er die letzten Wünsche in seinem großen Sack verschwinden.  

EINLADUNG
zum Netzwerktreffen direktvermarkter,

Hobby-Imker, Hobby-landwirte …

Am 10.11.2022 fand das erste Netzwerktreffen im Bürgerhaus Vip-
pachedelhausen statt. Nunmehr zeigte sich, es war ein voller Erfolg!

Aus diesem Grund möchte ich Sie zum nächsten Treffen am

12.01.2023 • um 18:00 Uhr
im bürgerhaus,

lindenstraße 20 in vippachedelhausen

einladen.

Ich möchte mit Ihnen Vernetzungsmöglichkeiten beraten, Ideen 
austauschen, einen Namen für unser Netzwerk finden sowie die 
weitere Zusammenarbeit besprechen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Natürlich sind auch Unterstützer oder Förderer jederzeit gerne will-
kommen.

Mit freundlichen Grüßen
Jan Herzog

Dieser schöne Tag dürfte uns allen 
noch eine Weile in Erinnerung bleiben. 
So schafften es die Palmbergknirpse 
und Tiricaner, Licht und Freude im Ort 
zu verbreiten und den Zusammenhalt 
der Gemeinde zu stärken.
Von dem Tag lernte ich folgendes:

Wenn wir es alle schaffen, einen Teil 
kindlicher Freude in unserer Seele zu 
bewahren, dann gibt es Hoffnung für 
die Zukunft. In einer dunklen Welt ge-
lingt es manchmal nur das Licht durch 
Kinderaugen zu erkennen.
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Herzlichen Dank für die erwiesenen Gratulationen, Blumen, 
Geschenke zu unserer

Eisernen Hochzeit
Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern, Schwiegerkindern, 
Enkeln und Urenkeln sowie den Segenswünschen von Stefanie. 
Danke für die liebevolle Bewirtung im Landhotel „Zur Tanne“ 
Ballstedt.

Gudrun & Gerhard Leiner
Vippachedelhausen, im Dezember 2022

Danke
...an Alle, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten, für die 
vielen Zeichen der Wertschätzung, 
des Mitgefühls, der Verbundenheit 
und der großen Anteilnahme beim 
Abschied von unserer lieben Mutti

Anni
Schomburg

† 23.10.2022

Im Namen aller Angehörigen
Angelika Schindler
Hans-Peter Schomburg

Thalborn und Buttelstedt, November 2022

 Ot thalborn

wOhlsbOrn

Bürgersprechstunde
Bürgersprechstunde des Ortschaftsbürgermeisters findet jeden 1. Mon-
tag im Monat von 17:30 bis 18:00 Uhr statt. Nächster Sprechtag ist der 
02.01.2023. Im Bedarfsfall können sie sich beim Ortschaftsbürgermeister 
unter o.g Kontaktdaten melden.

Nächste Ortschaftsratsitzung
Die nächste Ortschaftsratsitzung findet voraussichtlich am 23.02.2023 um 
19:30 uhr im bürgerhaus statt. Die Tagesordnung entnehmen sie dem 
Schaukasten.

Seniorenweihnachtsfeier
vom 10.12.2022

An einer festlich gedeckten Tafel begingen die Seniorinnen und Senioren 
dieses Jahr nach 2 Jahren Pause wieder eine schöne Weihnachtsfeier. 

Die Gesangsformation achord7, unter der Leitung von Andreas Hedwig, 
haben mit einem bunten Potpourri an Weihnachtsliedern und -gedichten 
zum 13. Mal das Unterhaltungsprogramm bestritten. Dafür ein ganz, ganz 
herzliches Dankeschön.

Den Frauen und Herren vom Heimatverein ein ganz, ganz herzliches Dan-
keschön für die liebevolle Ausgestaltung, die nette Betreuung und das 
Sponsoring dieser Feier.

Ein ganz besonderes Dankeschön an Frau Doreen Hasse, die seit diesem 
Jahr die Aufgabe der Dekoration übernommen hat, für die sehr, sehr schö-
ne Ausgestaltung des raumes und des Tannenbaumes, der im Anschluss 
an diverse Weihnachtsfeiern im Bürgerhaus den letzten Höhepunkt seines 
Daseins zum Gottesdienst am Heilig Abend in der Kirche findet. 
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Entsorgung der Weihnachtsbäume
Die Freiwillige Feuerwehr Wohlsborn möchte dieses Jahr wieder ein Kult-
feuer organisieren. Dazu wollen sie die ausgedienten Weihnachtsbäume 
am 14.01.2023 und am 15.01.2023 einsammeln. Wir bitten die Bäume gut 
sichtbar vor dem Grundstück zu platzieren.

Rentnernachmittag
Unser erster Nachmittag im neuen Jahr findet am Mittwoch, den18.01.2023 
wie immer ab 14:30 Uhr im Bürgerhaus statt. Alle Seniorinnen und Senioren 
sind uns herzlich willkommen. Leider sind 2022 drei aktive rentner/innen 
wegen Wegzug nicht mehr in unserer Mitte. Schön wäre es, wenn sich auch 
die „jüngeren“ Seniorinnen und Senioren dazu entschließen könnten, ein-
mal bei uns herein zu schauen und die Abgänge wieder aufzufüllen. 

Line Dance für Anfänger 
Tanzen macht Spaß und hält Körper und Geist fit.

Am 11. Januar 2023
startet ein kostenloser Anfängerkurs line dance.

Der Kurs findet immer
mittwochs von
18:00 bis ca. 19:15 uhr statt.

Wo:
Bürgerhaus Wohlsborn

Anmeldungen bitte gern bei 
Sabine Hedwig

Tel.: 0170 4570903B
ild

: f
re

ep
ik

.c
om

Entsorgungstermine

müll: Dienstag, den 10.01.2023 und 24.01.2023

Neu Gelbe Tonne: Freitag, den 27.01.2023  / 
 Abholung alle 4 Wochen

papier: Montag, den 23.01.2023

Grünschnitt

Öffnungszeiten:

sachsenhausen: freitags von 10:00 – 16:00 Uhr 
 samstags von   9:00 – 17:00 Uhr

Großobringen: mittwochs von   16:00 - 18:00 Uhr
 samstags von  09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelle Informationen finden sie auch auf unserer Internetseite:
www.wohlsborn.de. 

Hoffentlich sind alle gut ins neue Jahr gekommen. Allen bürgerinnen 
und bürgern unserer ortschaft und unseren freunden wünsche ich ein 
erfolgreiches Jahr 2023.

Ihre Ortschaftsbürgermeisterin
Christina Hasse

GEmEindE bAllstEdt

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 02.01. + 30.01.2023

in der Zeit von 15:45 – 16:15 uhr.

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 06.01.2023

in der Zeit von 17:15 – 18:00 uhr.

 

 

WEIHNACHTSBAUM-
VERBRENNUNG 

am 14.01.2023 um 17 Uhr 

vor der Feuerwehr 
in Ballstedt 

 Hiermit möchten wir euch recht herzlich zur 
Weihnachtsbaumverbrennung im neuen Jahr 

einladen. Es wird auch diesmal wieder für Essen und 
Getränke gesorgt sein. 

Am 14.01.23 ab 9 Uhr werden die Bäume vor den 
Haustüren eingesammelt. 

 Wir freuen uns auf euch! 
Die Feuerwehr Ballstedt 

nichtAmtlichEs
 dEr sElbständiGEn GEmEindEn

GEmEindE EttErsburG

der mobile Geldautomat
der sparkasse kommt am:

Mittwoch, dem 04.01.2023,

um 09:15 uhr nach ettersburg

(Hauptstraße, Verkehrsinsel).
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Gesundes Neues!
liebe mitbürgerinnen und mitbürger,

wieder ist ein Jahr vorüber.

Wahren wir die erste Zeit des vergangenen Jahres noch eingeschränkt von 
Coronamaßnahmen, kann man hinsichtlich des Lebens in unserer kleinen 
Stadt doch noch recht positiv auf das Jahr 2022 zurückblicken. Denn kaum 
ließen die Lockerungen es zu, nahm das Leben in unserem Örtchen wieder 
fast gewohnte Gestalt an.

Es wurden wieder Traditionsveranstaltungen und Arbeitseinsätze durch-
geführt. Diese erfreuten sich hoher Besucherzahlen und das Vereinsleben 
blühte auf. Doch plötzlich hieß es eine junge Familie aus Neumarkt benötigt 
Hilfe. Ihr 15-jähriger Sohn ist an Krebs erkrankt und um die Behandlung 
wahrnehmen zu können hatten Sie im Internet einen Spendenaufruf ge-
schalten. Kaum war dies in den Vereinskreisen bekannt, wurden über die 
Zeitungen und über Flugblätter zu Spenden aufgerufen.

Es fand im Oktober auch ein Charity Samstag auf dem Sportplatz zu Guns-
ten von Lukas statt. Zurück in Neumark konnte man auch eine Sportveran-
staltung für Jung und Alt begrüßen, den es wurde seit langen mal wieder 
ein Seifenkistenrennen veranstaltet. Es wurde zum Adventsmarkt auf dem 
Marktplatz geladen und unsere rentner konnten sich ebenfalls eines hei-
tern weihnachtlichen Nachmittags in der Gemeindeverwaltung erfreuen.

Für all diese Ehrenamtliche Arbeit ob durch Vereine oder von Privat möchte 
ich mich herzlich bedanken.

Nach diesem kurzen rückblick möchte ich Ihnen allen ein Gesundes neues 
Jahr und alles Gute für 2023 wünschen.

Ihr Bürgermeister Konstantin Pfeiffer

der mobile Geldautomat
der sparkasse kommt am:
Mittwoch, dem 04.01.2023 um 11:15 uhr,

Mittwoch, dem 18.01.2023 um 12:15 uhr

nach Neumark (Lindenplatz)

Fahrbibliothek
Die Fahrbibliothek kommt am 27.01.2023

in der Zeit von 17:10 – 17:50 uhr.

nichtAmtlichEs dEr sElbständiGEn GEmEindEn

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

Ansprechpartner der vereine und Institutionen in den zu erfüllenden Gemeinden

GEmEindE bAllstEdt GEmEindE EttErsburG stAdt nEumArk

freiw. feuerwehr ballstedt
Florian Kaiser • floriankaiser1@web.de
Tel.: 0160 99224441

Torsten Lauterbach
lauterbachsurborg@yahoo.de
Tel.: 0172 5291273

sportverein Am ettersberg e.v.
Bernd Kaufholz • bernd-kaufholz@web.de 
Tel.: 0172 3637184

freiwillige feuerwehr ettersburg
Silvio Berbig • Tel.: 0173 389 2319
Hauptstraße 22 • 99439 Ettersburg
feuerwehr@gemeinde-ettersburg.de

ettersburger Heimat- und Kulturverein e.v.
Robert Oschatz • Tel.: 0174 5 99 70 24
Scheunenstr. 14 • 99439 Ettersburg

forsthaus ettersburg e.v.
Martina Lippelt
In der Brodkammer 11 • 99439 Ettersburg
Tel.: 0176 47101094

Heimatverein „stadt Neumark“ e.v.
Margitta Langhammer • Tel.: 036452 70274
Vippachedelhäuserstr. 15A • 99439 Neumark
heimatverein.neumark@freenet.de 

Neumarker burschenschaft e.v.
Mario Thiel
www.neumarkerburschenschaft.wordpress.com
neumarker.burschenschaft@yahoo.com

freiwillige feuerwehr stadt Neumark e.v. 
Sebastian Palesch
Am alten Gutshof 17 • 99439 Neumark
Feuerwehr-Neumark@outlook.de
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die anonymen musikaliker e.v. – blasmusik
musikaliker@mail.de
Tel.: 0170 8553967

dlrG ortsgruppe berlstedt
Enrico Füssel
vorsitzender@berlstedt.dlrg.de 
Tel.: 0162 4158031
 
förderverein zur bewahrung der
Kirche „st. Crucis“ e. v.
Dr. Peter-Christian Ulrich
p.c.ulrich@t-online.de
Tel.: 036452 71158

Gemischter Chor berlstedt
Marita rau
Tel.: 036452 70824

Heimatfreunde berlstedt
Hans Gniech
kagniech@freenet.de 
 
Heimat- und Traditionsverein
ottmannshausen e. v.
Sophia Helmli
sophia.helmli@gmx.de 
Tel.: 0173 3584477

radwegeinitiative berlstedt
Bernd Hegner
hegner.jena@outlook.de

Thüringer blasmusikanten
Neumark e.v.
Volkmar Schüßler
thueringer.blasmusikanten@web.de 
Tel.: 036452 72557

Tsv 1914 berlstedt/Neumark
Alexander Krospe
www.tsv-berlstedt.de
vorstand@tsv-berlstedt.de
Tel.: 0162 2175719

bErlstEdt / Ot hottelstedt /
Ot Ottmannshausen /  Ot stedten

Ansprechpartner der vereine und Institutionen in unserer Gemeinde

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

feuerwehrverein floriansjünger
buttelstedt e.v.
floriansjuengerbuttelstedt@gmail.com 

förderverein der Kita buttelstedt e.v.
Volkmarsener Platz 2
99439 Am Ettersberg
etundfin@gmx.de • Tel.: 036451 60210

förderkreis Krebs-fasch und Kirche
buttelstedt e.v.
Buttelstedt, Markt 7, 99439 Am Ettersberg
post@kfk-buttelstedt.de 

Heimatverein daasdorf e.v.
Kathrin Enzian
kathrin.enzian@icloud.com
Tel.: 036451 61649

Heimatverein „Hamsterbach“ Nermsdorf e.v.
Anett Meißner
Buttelstedt, Nermsdorf 2, 99439 Am Ettersberg

buttElstEdt / Ot daasdorf / 
Ot nermsdorf / Ot weiden

GrOssObrinGEn

bibliothek Am ettersberg Großobringen e.v.
Katrin Ulms
bibliothek-grossobringen@freenet.de 
Tel.: 0151 70883955 

Heimatverein Großobringen e.v.
Marion Koch
heimatverein-grossobringen@web.de 
Tel.: 0179 7810357

sv Grün Weiß 56 Großobringen e.v.
Yorck Lehmann
svgrossobringen@gmail.com 
Tel.: 0172 6605497

hEichElhEim

bürgerverein Heichelheim e.v.
Alexander Ungert

freiw. feuerwehr Heichelheim
Christian Herold, Jugendwart
jugendfeuerwehr_heichelheim@outlook.de
Tel.: 01522 6238126

klEinObrinGEn

feuerwehr Kleinobringen
Matthias Becker
matthias.becker@gmx.de • Tel.: 0172 3419225
Jugendwart: Steffen Seymer 
steffenseymer@gmail.com • Tel.: 0172 4236085

Heimatverein doppelgänger e.v.
Matthias Becker
Matthias.becker@gmx.de • Tel.: 0172 3419225
Steffen Seymer 
steffenseymer@gmail.com • Tel.: 0172 4236085

krAuthEim / Ot haindorf

feuerwehrverein Krautheim-Haindorf e.v.
Beate Schenke
ffw-verein@gmx.de • Tel.: 01520 2647582
Willy Gerber
feuerwehrkrautheim@gmx.de
Tel.: 0162 9197090

rAmslA

förderverein feuerwache ramsla e.v.
feuerwehr@ramsla.de 

montagsfußballer ramsla
Hans-Martin richter
hansmartin.richter@freenet.de
Tel.: 0170 3383534

Kegelverein sv ramsla e.v.
Dieter Würzburg • Tel.: 036451 61247

Heimatverein ramsla
Dr. Thomas Basche

sAchsEnhAusEn

schwErstEdt

feuerwehrverein sachsenhausen
Ramona Brieg • ramonabrieg@web.de

Heimatverein sachsenhausen
Joachim Schaarschmidt
joachim.schaarschmidt@web.de 

scherkondetaler blasmusik Gbr
Diana Schenk • diana_schenk1990@web.de
Facebook: Scherkondetaler Blasmusik

freiwillige feuerwehr schwerstedt e.v.
Uwe Bauer • u.a.bauer@googlemail.com
Tel.: 0173 3558929
Frank Schumann, Wehrführer
derschummel@gmx.de • Tel.: 0174 6011857

Kirmesgesellschaft schwerstedt
Kevin Horstmann • kevin-horstmann96@web.de

Theatermäuschen schwerstedt
Astrid Wendland • Tel.: 036452 70741

VippAchEdElhAusEn / Ot thalborn

spinnstuben vippachedelhausen
Heike Rüss • Tel.: 036452 76925

Traditionsverein vippachThal e.v.
Karsten Eisenmenger
traditionsverein@vippachthal.de

Kleingartenverein Am rittersborn e. v.
Vippachedelhausen (seit 1965)
Thomas Zoldahn • h.zoldahn@gmail.com

raufenkickers e.v.
Lars Dorn • l.dorn79@web.de 

schützenverein buttelstedt e.v.
Dieter Mohnhaupt • dieter.mohnhaupt@web.de
Tel.: 036451 73315

verein zur erhaltung von Kirche und
Kirchberg Weiden e.v.
Dr.-Ing. Gerhard Setzpfandt
Simone König
info@weiden-thueringen.de
www.weiden-thueringen.de

bKv buttelstedter Karnevalsverein e.v.
Christoph Beinzger
www.kachelschter-karneval.jimdofree.com
info@kachelscht.de

sportverein Haindorf e.v.
Sebastian Hähnel • sebastian_haehnel@gmx.net
Tel.: 0176 59691466

dorf- & Heimatverein Krautheim-Haindorf e.v.
rico Felkl
An der Lache 111a • 99439 Am Ettersberg
rfelkl@yahoo.de • Tel.: 0162 3070059
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Ansprechpartner der vereine und Institutionen in unserer Gemeinde

infOrmAtiOnEn zum EhrEnAmt

dorf- und Heimatverein
vippachedelhausen/Thalborn e. v.
Alexanderplatz 17 • 99439 Am Ettersberg
Karsten rottleb
KRottleb@t-online.de • Tel.: 036452 71470

landschaftspflegeverband mittelthüringen e.v.
NATurA 2000-station „mittelthüringen/
Hohe schrecke“
Jana Apel, Geschäftsführerin
kontakt@lpv-mittelthueringen.de

wOhlsbOrn

Heimatverein Wohlsborn e.v.
Yvonne Gratz • helemay@web.de

erlebniswelt „tirica“ e.v.
Mühlstraße 76 • 99439 Am Ettersberg
tirica@aol.com • Tel.: 036452 71559
www.tirica.de

kirchlichE nAchrichtEn

das Kirchspiel ramsla
Pfarrer Arndt Bräutigamt

Erfurt-Kersplebent • Tel. 036203 90851

Ines Reifert • Pfarrbüro Ramsla
Kirchgasse 50 • 99439 Ramsla • Tel. 036452 72261

Bürozeit: Montag und Mittwoch, 9-11 Uhr, Tel. 036452 72261
E-Mail: pfarramt-ramsla@web.de

KGV Ramsla • IBAN:  DE23 5206 0410 0008 0056 80
BIC:  GENODEF1EK1 • Evangelische Bank

einladung zu den Gottesdiensten:

sonntag, 01.01.23 Neujahr 14:00 Uhr in ramsla

freitag, 06.01. 18:00 Uhr regional-Gottesdienst 
 in Vieselbach

sonntag, 15.01. 09:00 Uhr in Ottstedt
 10:00 Uhr in Hottelstedt
 11:00 Uhr in Schwerstedt

sonntag, 29.01. 09:30 Uhr in ramsla
 10:30 Uhr in Ottmannshausen

evangelisch-lutherisches pfarramt
„12-Kirchenland“

Berlstedt • Buttelstedt • Daasdorf b. B. • Haindorf • Krautheim
• Leutenthal • Nermsdorf • Neumark • Rohrbach

• Thalborn • Vippachedelhausen • Weiden

Angedacht
Quellen und Augen haben etwas gemeinsam: Wasser rinnt aus ihnen. Bei 
einer Quelle sitzt die Sklavin Hagar in der Wüste. Die Quelle ist für sie ein 
Auge Gottes geworden. Sie nennt den Ort: Brunnen des Lebendigen, der 
mich sieht. Einen Engel hatte sie getroffen, der frug sie nach ihrem Namen. 
Hagar. Aber seinen eigenen Namen nannte er nicht. Darum nennt sie ihn: 
Gott, der mich sieht. Dem Engel hatte sie es geklagt: Die vielen kleinen 
Demütigungen, das Mobbing. Bis sie es zuletzt nicht mehr ausgehalten 
hatte. Sie floh, schwanger wie sie war, in die Wüste. Und war sich sicher, 
dass niemand sie vermissen würde, nicht ihre grausame Herrin Sarai. Nicht 
Abram, der sich über sie hergemacht hatte, damit er einen Nachkommen 
hätte. Und dem sie jetzt egal war. 

HINWEIS:
die offene sprechstunde in vippachedelhausen muss

im Januar krankheitsbedingt ausfallen.

Wer sie aber gesucht hatte und gefunden hatte, das war der Engel Gottes. 
Das gibt Kraft: Gott hat mich gesehen. Er sieht mich weiter. Er kennt mich 
und gibt auf mich acht. Das gibt solche Kraft, dass sie ihr Schicksal wieder 
annimmt. Sie kehrt zurück zu Abram und Sarai. Sie trägt sein Kind aus in 
einer Familie, zu der sie nie richtig dazu gehören wird und in der die Kon-
flikte weiter schwelen. 

Gesehenwerden, das tut gut. Ich glaube, es ist gut, für uns und unsere 
Gemeinden, wenn wir nicht auf Wüstenengel warten, die geheime Quellen 
auftun. Sondern wenn wir uns selbst auch in der Kunst des Sehens üben. 
Oder Gott bitten, unsere Augen zu öffnen. 

Szenenwechsel: Es ist ein schöner Spätsommerabend, mit einer Bekann-
ten radle ich durch Berlin. Die Stadt hat weder Kosten und Mühen gescheut 
und uns die herausragenden Gebäude bunt erleuchtet. Phantasievolle Ge-
mälde erstrahlen auf den Fassaden unter den Linden. Die Nacht ist bunt. 
Humboldt-Uni, Brandenburger Tor. Die Siegessäule endlich leuchtet als 
regenbogen. Ich denke mir: „Na toll, muss das sein, dass man das noch 
draufsattelt…? Kann man nirgendwo mehr hinfahren, ohne dass man mit 
queerer Identitätspolitik konfrontiert wird?“ Doch ich verkneife mir meinen 
Gedanken, als ich höre, wie begeistert meine Begleiterin ist. Es ist ihr ein 
Fest. Sie freut sich über den regenbogen als Zeichen von Freiheit und 
Solidarität. Sie nimmt es persönlich. Denn sie ist mit einer Frau verheiratet. 
Okay, denke ich mir, sie fühlt sich gesehen. Und ich fühle mich ertappt. Ich 
habe anscheinend noch immer nicht genug hingeschaut. 

Es gibt Themen, mit denen man zu schnell fertig ist – solange man nicht 
betroffen ist. Man ist in Gefahr zu übersehen: Weil man die Macht hat – wie 
Abram und Sarai höher standen als die Sklavin Hagar. Oder weil man ein-
fach zur Mehrheit gehört und sich darum für normal hält und sich ärgert, 
wenn es zu bunt wird. 

Welche Menschen oder Gruppen gibt es, von denen Sie sagen würden: die 
haben wir nicht genug im Blick? 

Die Jahreslosung 2023 ist der Seufzer Hagars: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht.“ (1. Mo 16,13). Mögen unsere Gemeinden Quellorte werden, in denen 
Menschen diese Erfahrung machen. Hier werde ich gesehen. 

Mit herzlichen Segenswünschen

Dr. Gregor Heidbrink

Wir laden herzlich zu unseren
GoTTesdIeNsTeN und ANdACHTeN ein

sonntag: 08.01.2023

10:00 Uhr Neumark

sonntag: 15.01.2023

10:30 Uhr Berlstedt
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kirchlichE nAchrichtEn

vorKoNfIrmANdeNuNTerrICHT und
KoNfIrmANdeNuNTerrICHT: 

der nächste Termin bzw. die nächste Aktion wird über den
Adress-verteiler benachrichtigt.

sINGeN & musIzIereN Im 12-KIrCHeNlANd

Kinderchor Neumark (Vorschule bis 3. Klasse)

dienstags 16:00 – 16:45 Uhr im Pfarrhaus Neumark
Leitung: Svenja reis

Jugendchor buttelstedt (ab der 4. Klasse)

dienstags 17:15 – 18:15 Uhr im Pfarrhaus Buttelstedt 
Leitung: Svenja reis

Chor im 12-Kirchenland 
dienstags 19:30 – 21:00 Uhr in der Winterkirche in Buttelstedt

Leitung: n. n.

KINderTreff Im 12-KIrCHeNlANd
mit Gemeindepädagoge Tino schimke und Team 

für Kinder der 1.-6. Klasse. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 16:30-17:30 Uhr im monatlichen 
Wechsel im Pfarrhaus Buttelstedt sowie Pfarrhaus Neumark.

Wir wollen gemeinsam spielen, toben, spannende Geschichten hören, 
kreativ sein und viele andere Sachen mehr.

Am Mittwoch, den 18.01.2023, geht es wieder los.
Wir treffen uns im Januar in Neumark.

GemeINdeNACHmITTAGe:

buttelstedt: Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14:00 Uhr
  im Pfarrhaus

Neumark: Jeden letzten Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr
  im Alten Pfarrhaus

Krautheim: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr
  im Alten Pfarrhaus.

Termine:

buttelstedt: 05.01.2023 14:00 Uhr

Krautheim: 04.01.2023 14:00 Uhr  

Neumark: 25.01.2023 14:00 Uhr 

GemeINdebüro:

buttelstedt: dienstags, 18:15 - 19:15 Uhr und
  freitags, 08:00 – 12:00 Uhr im Pfarrhaus,
  Weimarische Str. 1

  Tel.: 036451-60336,
  Mail: Pfarramt.12-Kirchenland@ekmd.de

  Mobil: 0176/44481301 oder Tel.: 03644/515970
  Mail: nicole.heimbuerge@ekmd.de 

Neumark: montags, 08:00 – 14:00 Uhr im Pfarrhaus,
  Vor dem Obertore 106

  Tel.: 036452-918122
  Mail: Pfarrbereich.12-Kirchenland@ekmd.de

  Mobil: 0176/44481301 oder Tel.: 03644/515970
  Mail: nicole.heimbuerge@ekmd.de 

KoNTAKT pfArrverTreTuNGeN:

Pfarrerin Franziska Geißler

Erreichbarkeit: Mobil: 0178/1360547
Mail: franziska.geissler@ekmd.de 

INTerNeT: 
www.die12Kirchen.de und www.kirchenkreis-apolda-buttstädt.de 

Kirchspiel Großobringen
Pfarramt Schöndorf/ Großobringen

Pfarrer Dr. Krapp • Mobil: 0173 9943226 • Tel: 03643-491587
Großobringen • Unterdorf 110 • 99439 Am Ettersberg

bürozeit / Kontakt:
dienstags: 9.00 -10.30 Uhr

donnerstags: 18.00-19.30 Uhr (entfällt, dafür Erreichbarkeit
unter: 03643/497862)

E-Mail: kg-schoendorf-grossobringen@t-online.de
www.kg-grossobringen.de

monatsspruch Januar 2023

Gott sah alles an, was er gemacht hatte:
Und siehe, es war sehr gut.

(Gen 1,31)   

GoTTesdIeNsTe im pfarrbereich

08. Januar

10.00 Uhr  Schöndorf 

15. Januar

14.00 Uhr  Großobringen – im Gemeinderaum
17.00 Uhr  Schöndorf

22. Januar

10.00 Uhr  Schöndorf 

29. Januar

17.00 Uhr  Schöndorf – mit Abendmahl

GemeINdeNACHmITTAG
für Heichelheim und Großobringen gemeinsam:

am Dienstag, 03. Januar, 14.00 Uhr im Pfarrhaus Großobringen

CHrIsTeNleHre mit dirk marschall 

Donnerstag, 05. Januar, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Großobringen

KoNfIormANdeNuNTerrICHT
mit Katrin Anding

16. Januar, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Großobringen
30. Januar, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Großobringen

Konfirmandentag in Weimar-West
am Samstag, 28.01.2023, 9.30 -15.00 Uhr

KIrCHeNCHor

Winterpause


